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Wir stehen in der Jahresmitte 
und kurz vor der Urlaubs- 
und Ferienzeit, die wir für die 
Umsetzung laufender und 
geplanter Projekte sowie für 
die Planung neuer Projekte 
nutzen. Ich darf Sie nun über 
die Themen und Projekte 
des letzten Quartals sowie 
über zukünftigen Vorhaben 
informieren:

Bischof Wilhelm 
Krautwaschl besuchte 
Arnfels

Diözesanbischof Wilhelm 
Krautwaschl hat Ende April 
im Rahmen der Hospitation 
unseres Seelsorgeraumes 
auch unsere Marktgemein-
de besucht. So freuten wir 
uns über seinen Besuch 
in der Tageswerkstätte der 
Lebenshilfe und der Lan-
desberufsschule Arnfels. Ein 
besonderes Highlight seines 
Besuches waren die Segnun-
gen und Besichtigungen der 
Bäckerei Hubmann sowie 
des neuen Energiegebäudes 
von Elektro Lang. 

Eröffnung Energiegebäude 
Lang „E.N.G.E.L“ – 
Verleihung Steirisches 
Wappen

Nachdem am 26. April 2024 
das neu errichtete Energie-
gebäude Lang von Bischof 
Wilhelm Krautwaschl im 
familiär-freundschaftlichen-
innerbetrieblichen Rahmen 
feierlich gesegnet wurde, 
fand tags darauf das große 
Eröffnungsfest des neuen 
Betriebsstandortes der 
Elektro Lang GmbH statt. 

Eine große Gästeschar 
feierte gemeinsam mit 
Familie und Belegschaft 

die Inbetriebnahme 
dieses wunderschö-
nen, innovativen und 
zukunftsweisenden 
Firmengebäudes, 
das unserem Orts-
bild im Kerngebiet 
einen besonderen 
Glanz verleiht. Davon 
waren alle Besucher, 
darunter viele Eh-
rengäste aus Poli-
tik und Wirtschaft, 
überzeugt. Ein Hö-
hepunkt der Veran-
staltung war die Verleihung 
des Steirischen Wappens, 
das die höchste Auszeich-
nung für ein Unternehmen 
durch das Land Steiermark 

darstellt, durch unsere Wirt-
schaftslandesrätin MMag.a 
Barbara Eibinger-Miedl.

Diese hohe Auszeichnung 
hat sich die Firma Lang mit 
ihrer 70-jährigen Firmenge-
schichte, in der sie stets als 
technischer Vorreiter ihrer 
Branche bekannt war und 
über 100 Lehrlinge ausge-
bildet hat, redlich verdient. 
Dieser Vorreiterrolle werden 
sie auch als erster Haus-
kraftwerker gerecht!

„Lieber Anton, liebe Waltraud, 
ich danke euch, dass ihr 
eure Zukunftsvision in eurer 
Heimatgemeinde Arnfels 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Liebe Jugend!

Bgm.
Karl Habisch

umgesetzt habt und wünsche 
euch, eurer Familie und eurer 
Belegschaft viel Freude mit 
eurem neugeschaffenen 
E.N.G.E.L - Energiebebäu-
de Lang sowie viel Erfolg, 
Innovationskraft, Glück und 
Gesundheit für die Zukunft!“

Glasfaserausbau 

Der erste Bauabschnitt des 
Glasfaserausbaues mit der 
Firma ÖGIG in unserer Ge-
meinde schreitet rasch voran, 
sodass spätestens in der 
44. Kalenderwoche alle an-
geschlossenen Gebäude 
über ein Highspeedinternet 
verfügen. Natürlich soll auch 
das restliche Gemeindege-
biet so schnell als möglich 
ausgebaut werden. Um die 
nötige Förderung sind Bund, 
Länder und Gemeinde be-
sonders bemüht. Angestrebt 
wird ein sofort anschließen-
der Weiterbau, da diese 
Infrastruktur schon heute 
für unsere Bürger unver-
zichtbar ist. 

Am 4. Juli 2024 findet von 
16 bis 20 Uhr eine Glas-
fasermesse mit der Vor-
stellung der Provider des 
ÖGIG-Glasfasernetzes in der 
Markthalle Arnfels statt. Ich 
lade Sie recht herzlich zu 
dieser Info-Veranstaltung, 
bei der Sie die Angebote 
der einzelnen Provider ver-
gleichen können, ein.

Besuch der Lebenshilfe im 
Gemeindeamt

Auch heuer haben mich 
einige Klienten der Tages-
werkstätte Arnfels im Ge-
meindeamt besucht. Dieser 
Besuch ist für mich immer 
sehr wertvoll, da wir uns über 
die Anliegen und Aktivitäten 
der Lebenshilfe-Klienten 
austauschen können. Ein 
großes Thema ist dabei 
immer die Barrierefreiheit 
der Ortsinfrastruktur und 
der öffentlichen Gebäude, 
wo wir in den letzten Jahren 
schon zahlreiche Anregun-
gen und Vorschläge des 
Tageswerkstätten-Teams 
umsetzen konnten. Ich freue 
mich schon jetzt auf das 
nächste Treffen!

EU-Erasmus-Park Arnfels 
– Bildung verbindet

Schon seit 2011 absolvieren 
regelmäßig Lehrlinge der 
Landesberufsschule Arnfels 
im Rahmen des Erasmus 
Programmes 14-tägige 
Auslandspraktika in ver-

schiedenen europäischen 
Mitgliedsstaaten (Irland, 
Frankreich, Deutschland, 
Italien, Spanien). Während 
dieses Aufenthaltes arbeiten 
die Lehrlinge in KFZ-Werk-
stätten des jeweiligen EU-
Landes, wobei sich unsere 
steirischen KFZ-Lehrlinge 
einer überaus großen Be-
liebtheit erfreuen dürfen, 
was für die gute Qualität der 
österreichischen Lehrlings-
ausbildung spricht. In der 
Freizeit werden sportliche, 
gesellschaftliche und kulturel-
le Aktivitäten unternommen. 

Hauptorganisator dieser 
Erasmus Projekte ist von 
Anfang an Michael Pfeifer, 
der mit vollem Herzblut un-
seren Lehrlingen diese un-
bezahlbare Lebenserfahrung 
ermöglicht. Die Inhalte dieser 
Erasmus-Projekte sollen in 
den nächsten Jahren im neu 
gegründeten Erasmus-Park 
in der Teichstraße abgebildet 
werden. Dabei ist es wich-
tig, dass es sich hierbei um 
ein ständig wachsendes 
Projekt handelt, das von 

den Projekt-Teilnehmern der 
Landesberufsschule Arn-
fels kreiert und umgesetzt 
werden soll.

Gleichzeitig soll mit den 
gepflanzten Bäumen auch 
ein CO2 Ausgleich für die 
zurückgelegten Reisen in 
die jeweiligen EU-Länder 
bewirkt werden.

Die erste Gruppe, mit der 
wir das Projekt gestartet 
haben, war mit Anneliese 
Strauß-Held und Ing. Her-
mann Harald in Sizilien. Da 
an diesem Projekt 20 Schüler 
teilgenommen haben, wurden 
nun die ersten 20 Bäume 
gepflanzt.

Es freut mich, dass dieses 
Projekt von Direktor Ing. Kurt 
Gressenberger und dem 
Lehrer-Team der LBS Arnfels 
tatkräftig unterstützt wird 
und freue mich auf die zu-
künftige Entwicklung dieses 
Europa-Projektes.KO
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bei GR Ing. Franz Hintergrä-
ber, der uns seine wunder-
schöne Heimat vorgestellt 
hat, für die hervorragende 
Organisation und Begleitung 
des heurigen Gemeinde-
ausfluges!

Welschlauf – Startfest in 
Arnfels

Der Welschlauf hat auch 
heuer wieder zahlreiche Ma-
rathonbegeisterte in unsere 
Region gebracht. Es freut 
mich besonders, dass heuer 
erstmalig das Startfest in 
Arnfels stattgefunden hat. 
Es war trotz starkem Regen 
ein tolles Fest, da uns die 
Markthalle Unterschlupf 
gewährt hat. 

Besonders beeindruckt war 
ich von den vielen Kindern, 
die trotz Regenwetter den 
„Kinderwelschi“ gelaufen 
sind! Für gute Stimmung 
sorgte „Rund um Arnfels“ 
und für die gute Bewirtung 
sorgten die FF-Maltschach 
und das Welschlaufteam. 
Natürlich haben wir wie 
gewohnt an der Arnfelser 
Labestation die Marathon-
läufer betreut. 

Frühjahrsputz

Dem Aufruf zum Steirischen 
Frühjahrsputz sind auch heu-

er wieder viele Freiwillige 
gefolgt. An dieser großar-
tigen Müllsammelaktion 
beteiligten sich all unsere 
Schulen, der Kindergarten,  
die Berg- und Naturwacht 
sowie unsere Gemein-
debediensteten. Ich darf 
mich für das Engagement 
recht herzlich bedanken! 
Ein herzliches Dankeschön 
dem Lehrlingshaus Arnfels, 
dass alle Teilnehmer auch 
heuer wieder auf eine gute 
Jause eingeladen hat.

Personal

Seit Herbst 1985 ist unsere 
Kindergartenleiterin Birgit 
Hirsch im Kindergarten 
Arnfels tätig. Zu Beginn 
des zweiten Semesters 
hat sie den Freizeitteil der 
Altersteilzeit angetreten und 
wird anschließend direkt 

die wohlverdiente Pension 
antreten.

„Liebe Birgit, ich danke dir für 
die langjährige hervorragen-
de pädagogische Begleitung, 
Ausbildung und Betreuung 
unserer Kindergartenkinder. 
Ich wünsche Dir für deinen 
weiteren Lebensweg viel 
Glück, Erfolg, Freude und 
Gesundheit!“

Radio Steiermark 
Ostertour

Auch heuer hat uns Radio 
Steiermark im Rahmen der 
Radio-Steiermark-Ostertour 
mit dem Osterhasen Stupsi 
einen Besuch abgestattet 
und zahlreiche Kinder und 
Erwachsene auf unseren 

Hauptplatz gelockt. Gleich-
zeitig wurde bei dieser 
Veranstaltung das Osterei 
sowie das Ostereiabheizen 
unseres Brauchtumserhal-
tungsvereines beworben. Ein 
herzliches Dankeschön dem 
Brauchtumserhaltungsver-
ein für das wunderschöne 
Osterei und die großartige 
Veranstaltung!

Ich wünsche Ihnen eine 
angenehme Sommer-, 
Urlaubs- und Ferienzeit!

Rosenkranzkreuz

Es freut mich sehr, dass 
das Rosenkranzkreuz am 
Schlossberg wieder neu 
errichtet und am 2. Juni im 
Rahmen einer Marienfeier 
geweiht wurde. Die Errichtung 
war ein Gemeinschaftswerk 
vieler ehrenamtlicher Hand-
werker und Sponsoren, bei 
denen ich mich sehr herzlich 
bedanke:

Danke:
• Reinhold Legat für das 

Sponsoring der Lärchen-
balken

• Josef Hermentin für die 
Tischlerarbeiten

• Ing. Peter Singer für die 
Schnitzarbeiten

• Spenglermeister Martin 
Ertl für die Errichtung des 
Daches

• Rupert Schwab-Habith, 
Manuel Kribernegg und 
Franz Haring für die Or-
ganisation und Monta-
gearbeiten

Umbau Kinderkrippe

In der ersten Ferienwoche 
starten wir mit den Umbau-
arbeiten der Räumlichkeiten 
unserer Kinderkrippe. Zu 
Schulbeginn haben wir mit 
der notwendigsten Ausstat-
tung unsere Kinderkrippe in 
Betrieb genommen. Wäh-
rend des Kindergartenjahres 
haben wir die dafür not-

wendige Planung, 
Finanzierung und Aus-

schreibung umgesetzt. 
Es werden alle Fenster 

getauscht. Der Gruppenraum 
und der Turnsaal mit einer 
Bodenheizung und einem 
neuen Bodenbelag ausge-
stattet sowie die Einrichtung 
komplett erneuert.

Damit die Umbauarbeiten 
zügig voranschreiten können 
und die Kinderkrippe pünkt-
lich zu Beginn des Kinder-
gartenjahres im Hochglanz 
erstrahlt, ist es notwendig, 
die Kinderkrippe und den 
Kindergarten in den Ferien 
zu schließen.

Für jene Kinder, die eine 
Ferienbetreuung benöti-
gen, haben wir diese in der 
Nachbargemeinde Leut-
schach, die ich für die gute 
Zusammenarbeit danken 
darf, organisiert.

Freibad

Heuer haben wir am 9. Mai 
unser Freibad eröffnet. Unser 
Bademeister Artur Arakelyan 
sorgt auch heuer wieder 
dafür, dass Sie auf unse-
rem Freibadgelände eine 
Wohlfühloase vorfinden. 

Kulinarisch verwöhnt Sie 
in bewährter Weise das 
Team von Laura Sadean, 
das unsere Badegäste 
bereits im Vorjahr mit ihren 
Köstlichkeiten begeisterte.

Ich hoffe, dass uns der 
Sommer ein herrliches 
Badewetter bescheren wird 
und wir unsere großartige 
Badeanlage auch ausgiebig 
nutzen können. 

Trauungen auf Schloss 
Arnfels

Ab sofort ist es möglich, 
standesamtliche Trauungen 
auch auf Schloss Arnfels 
zu buchen. Falls sie dieses 
einzigartige Ambiente für Ihre 
Trauung buchen möchten, 
informieren Sie sich bitte 
bei unseren Mitarbeitern 
im Gemeindeamt.

Gemeindeausflug 
nach Friedberg

Der heurige Gemeindeaus-
flug führte uns nach Fried-
berg. Nach dem Frühstück 
im Cafe Hubmann über-
nahm unser Gemeinderat 
Ing. Franz Hintergräber die 
Reiseleitung.

In Friedberg angekommen 
besuchten wir das Thonetmu-
seum, wo uns die Geschichte 
und zahlreiche Exponate 
der weltbekannten Sessel-
manufaktur Thonet erklärt 
wurden.

Anschließend wurden uns 
im Rahmen einer Stadtfüh-
rung die Geschichte und 
die Sehenswürdigkeiten 
der kleinen aber lebhaften 
Stadt Friedberg von einem 
Historiker erläutert.

Nach dem Mittagessen be-
suchten wir den Erlebnisberg 
in Mönichkirchen.  Danach 
führte uns die Reise zum 
wunderschönen Stift Vorau.

Den Abschluss bildete ein 
gemütliches Beisammensein 
bei einer Mostschenke. Ich 
bedanke mich sehr herzlich 

Mit herzlichen Grüßen!
Ihr Bürgermeister

Karl Habisch

Fortsetzung von Seite 3
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die politischen Agenden der 
EU fest.

Die Kommission-der Motor 
der EU

Den zweiten Tag verbrach-
ten wir in der europäischen 
Kommission. Hier werden 
Initiativen und Themen ge-
setzt, um die europäische 
Gemeinschaft langfristig 
voranzubringen und aktuel-
le Krisen zu bewältigen. In 
der Kommission entwickeln 
Experten Vorschläge für die 
aktuellen Themen. Hier er-
fuhren wir beispielsweise 
den aktuellen Stand für den 
europäischen Asyl-Pakt, der 
gerade für die Menschen 
in Europa ein wichtiges 
Thema ist.

Auch Johannes Hahn, EU-
Kommissar für Haushalt und 
Verwaltung, kam für einen 
kurzen Impulsvortrag vorbei.

Das EU-Parlament- die 
Kompromissfindungsmaschine

Den dritten Tag verbrachten 
wir im EU-Parlament, wo Vor-
schläge für Gesetze gemacht 
werden. Beeindruckend 
ist die Fachkompetenz, 
mit denen die Europapar-
lamentarier in ihre jeweiligen 
Themen eingearbeitet sind. 
Der erste Vizepräsident des 
EU-Parlaments, Othmar Ka-
ras hielt einen spannenden 
Impulsvortrag zur Stärkung 
der Resilienz des Europä-
ischen Raumes. Andreas 
Schieder präsentierte sich 
als Eisenbahnexperte mit 
erstaunlichen Detailwissen. 

Spannend war auch das 
Gespräch mit Thomas 
Waitz aus Leutschach, 
der als EU-Abgeordneter  
in der Landwirtschafts- und 
Umweltpolitik tätig ist. Über 
die Annahme der Gesetze 

V soboto, 14. 
aprila 2024, 
je v Arnfelsu 
potekalo 5. 

srečanje EU ženskega prija-
teljstva pod vodstvom Birgit 
Hirsch in Anje Vasiljevič.

Zbirno mesto je bil stari 
kino v Arnfelsu. Po kratki 
dobrodošlici in uvodu Roberta 

Hirscha, člana Sveta Evropske 
skupnosti in podžupana, smo 
si skupaj ogledali predstavo 
Universum History "Povezani 
čez vse meje".

Dokumentarni film se 
osredotoča na mejno 
območje med južno Štajersko 
in nekdanjo Spodnjo 
Štajersko, tako imenovano 

"Štajersko". Gre za poseben 
življenjski prostor, ki je ohranil 
svojo štajersko identiteto 
preko meja. Ta čudovit film 
se osredotoča na kmetijo 
Serschenhof družine Tertinjek, 
ki se nahaja tik ob meji.

Po ogledu filma smo se 
odpravili na Serschenhof 
na Remschniggu, kjer so 

nas potomci popeljali po 
prvotnem kraju snemanja. 
Ob domačih dobrotah z 
ekološke kmetije in številnih 
dobrih pogovorih smo uživali 
v vzdušju ob meji.

Nato smo z dobrim prigrizkom 
in vinom v vinoteki Sternat/
Lenz zaokrožili 5. srečanje 
ženskega prijateljstva EU.

EU-Gemeinderat Besuch von Europa-Gemeinderat 
Robert Hirsch in Brüssel

Am 14. April 2024 fand 
das fünfte Treffen der EU-
Damenfreundschaft in Arnfels  
unter der bewährten Führung 
von Birgit Hirsch und Anja 
Vasiljevic statt.

Treffpunkt war das alte Kino-
Arnfels. Nach einer kurzen 
Begrüßung und Einleitung 
von Europa-Gemeinderat 
und Vzbgm. Robert Hirsch  
wurde gemeinsam die Uni-

versum History Produktion 
„Verbunden über alle Gren-
zen“ gemeinsam angesehen. 

Diese Dokumentation richtet 
den Fokus auf das Grenzland 
zwischen der Südsteiermark 
und der ehemaligen Unter-
steiermark, der sogenann-
ten „Stajerska“. Es ist ein 
besonderer Lebensraum, 
der seine steirische Identität 
grenzüberschreitend bewahrt 

hat. Im Mittelpunkt dieses 
wunderbaren Films steht 
der Serschenhof der Familie 
Tertinjek, welcher unmittelbar 
an der Grenze liegt. 

Im Anschluss an die Film-
vorführung ging es zum 
Serschenhof auf den Rem-
schnigg, wo wir von den 
Nachkommen eine Führung 
am Originalschauplatz der 
Dreharbeiten bekamen. Bei 

selbstgemachten Köstlich-
keiten vom Bio-Bauernhof 
haben wir bei vielen guten 
Gesprächen die Stimmung 
an der Grenze genossen.

Beim Buschenschank 
Sternat/Lenz ließen wir 
anschließend bei einer 
guten Jause mit Weinbe-
gleitung das fünfte Treffen 
der EU-Damenfreundschaft 
ausklingen. 

5.Treffen der EU-Damenfreundschaft
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Anfang April durfte ich als 
Europa-Gemeinderat das 
Europäische Parlament 
in Brüssel besuchen und 
mich über die komplexen 
Entscheidungsprozesse 
und die bevorstehenden 
Europawahlen informie-
ren.

Gemeinsam mit einer 
30-köpfigen Delegati-
on auf Einladung der 
Europaabteilung des 
Bundeskanzleramtes 
ging es mit dem Flugzeug 
von Wien nach Brüssel.
Organisiert wurde die Rei-
se, um den EU-Gemein-
deräten einen Einblick 
hinter die Kulissen des 
Europäischen Parlaments 
zu ermöglichen.

Den ersten Tag ver-
brachten wir im Rat, 
der ständigen Vertre-
tung Österreichs in der 
EU. Fast alle Bundes-
länder haben hier ihre 
Verbindungsbüros. Nach 
einem dichten Vortrags-
programm wurden wir 
hier von deren Vertretern 
freundlich empfangen. Im 
Rat legen Regierungs-
chefs und Fachminister 

entscheidet das Euro-
päische Parlament und 
der Rat gemeinsam. Für 
die Durchführung dieser 
Rechtsvorschriften sind 
dann die Mitgliedsstaaten 
zuständig. Über allem 
steht das Motto Frieden, 
freier Warenverkehr und 
Sicherheit.

Die Brüssel-Reise zu 
den Einrichtungen der 
Europäischen Union 
war sehr spannend und 
informativ. Ich habe vie-
le Leute kennengelernt 
und an tollen Vorträgen 
teilgenommen.

Diesen Besuch im Zen-
trum Europas kann ich 
nur weiterempfehlen und 
jeder, dem sich diese 
Gelegenheit bietet, sollte 
daran teilnehmen.

VzBgm. Robert Hirsch,
EU-Gemeinderat der 

Marktgemeinde Arnfels
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Die Südweststeiermark ist 
von den Tiefen der Mur bis 
zu den Höhen der Koralpe 
von zahllosen Hügeln und 
Tälern durchzogen, die seit 
Jahrtausenden genutzt wer-
den. Zu den wichtigsten 
Bausteinen dieses kost-
baren Mosaiks gehören 
Weinberge, Wälder, Äcker, 
Wiesen, Auen, Almen und 
Obstgärten. Hochqualitative 
Produkte und ein touristisch 
abwechslungsreiches An-
gebot sind stark mit dem 
Erscheinungsbild dieser 
Kulturlandschaft verbunden.

Weniger ertragreiche Flä-
chen, wie z.B. Extensiv- oder 
Streuobstwiesen verschwin-
den hingehen immer mehr 
aus dem Landschaftsbild. 
Dabei sind genau diese Bio-
diversitätshotspots die bun-

ten Highlights der Südwest-
steiermark. Schmetterlinge, 
Heuschrecken, Wildbienen 
und andere Insekten brau-
chen Wiesen zum Überleben. 
Wiesen bieten aber auch 
Nahrung und Brutplätze 
für Vögel, Eidechsen, Igel 
und andere Kleintiere. Die 
schönsten Wildblumenwiesen 
wachsen auf nährstoffarmen, 
trockenen und kalkreichen 
Böden. Diese sogenannten 
Magerwiesen beherbergen 
bis zu 50 verschiedene 
Pflanzenarten.

Damit diese Lebensräu-
me erhalten bleiben und 
nicht verwalden, müssen 
sie auch gepflegt werden. 
Je nach Wuchs dürfen sie 
höchstens ein- bis zweimal 
nach der Aussamung (ca. 
ab Anfang Juni) gemäht wer-

den. Besonders wichtig ist 
dann der Abtransport des 
Mähgutes von der Fläche, 
um den Nährstoffhaushalt 
nicht zu stören. Diese Ar-
beit ist ein wichtiger Beitrag 
zur Biodiversität und zum 
Landschaftsbild und wurde 
2023 über die Wilde Wie-
se Pflegeprämie, finanziert 
über das Steiermärkische 
Landes- und Regionalent-
wicklungsgesetz der Region 
Südweststeiermark und das 
Referat für Naturschutz, 
unterstützt. 

Für die Folgejahre werden 
diese 40 ha Blumenwiesen 

über den Landesvertrags-
naturschutz unterstützt und 
leisten einen wertvollen Bei-
trag für mehr Artenvielfalt in 
der Südweststeiermark. Viel 
mehr spannende Informa-
tionen rund um das Thema 
liefert die die Wilde Wiese 
Roadshow, die derzeit in 
der Gemeinde Lang am 
Dorfplatz zu besichtigen ist.

Neben knapp 900 Kindern 
aus der Region fanden auch 
zahlreiche Ehrengäste 
den Weg zum Naturpark 
Südsteiermark-Besucher-
zentrum am Grottenhof. Der 
„Markt der Artenvielfalt“ hat 
sich inzwischen zu einer 
regionalen Institution im 
Naturpark entwickelt, an 
dem die Bewusstseins-
bildung für die heimische 
Natur- und Kulturlandschaft 
im Fokus steht. Neben dem 
Naturvermittlungsprogramm 
bietet der Markt auch eine 
wunderbare Plattform, um 
Neuigkeiten aus dem Na-
turpark zu verkünden. „Wie 
wir Menschen Straßen, Ort-
schaften oder Ackerflächen 
nutzen, brauchen auch Tiere 
und Pflanzen Flüsse, Hecken 
oder Blumenwiesen, um sich 
auszutauschen. Deshalb 
wollen wir über das LEADER 
Projekt ,Naturverbunden 
Südsteiermark´ den Ausbau 
des Biotopverbundes un-
terstützen“, kündigte Bgm.

in Elke Halbwirth in ihren 
Begrüßungsworten an.

Die KEM und KLAR Regio-
nen werden in den nächsten 
Jahren gemeinsam mit dem 
Naturpark, den Gemein-
den, der Landwirtschaft, 
der Jägerschaft oder der 
Berg- und Naturwacht im 
gesamten Bezirk wertvolle 
Lebensräume aufwerten. 
Speziell für die Umsetzungen 
in der Landschaft unterstützt 
auch die gemeinnützige Or-
ganisation „Billa Blühendes 
Österreich“ die Südsteiermark 
fachlich als auch finanziell. 
Bgm. Michael Schumacher, 
Hausherr am Grottenhof, er-
gänzt: „Durch die Klimakrise 
hervorgerufen sind auch die 
Naturgewalten im Wandel. 
Um auf Extremwettereig-
nisse in Zukunft besser zu 
reagieren, empfiehlt es sich 
dringend, Naturjuwele wie 
die Sulmauen als wichtige 
Wasserspeicher zu schüt-
zen.“ 

Mit Nachdruck wurden diese 
Forderungen auch auf der 
„Pressekonferenz der Tiere“ 
von Schülern der MS Arnfels 
schauspielerisch dargebo-
ten. Auch das brandneue 
Naturparklied, ein flotter 
Ohrwurm, vorgetragen durch 
die MS Großklein feat. Peter 
Music and Thomas Edler, 
unterstreicht die Liebe zur 
Natur durch die Jugend.

Naturschutzlandesrätin 
Ursula Lackner zeigt sich 
von dem Engagement 
begeistert: „Biodiversität 
ist die Grundlage für eine 
lebenswerte Steiermark, 
darauf macht der ,Markt der 
Artenvielfalt´ aufmerksam. 
Schließlich sind gesunde 
Lebensräume und intakte 
Ökosysteme, die vielen 
verschiedenen Tier- und 
Pflanzenarten ein Zuhause 
bieten, ein wichtiger Faktor 
für die Eindämmung des 
Artensterbens und des Kli-
mawandels und damit eine 

Überlebensfrage für uns alle. 
Was diese Veranstaltung 
hier in der Südsteiermark 
so besonders macht, ist 
die starke Beteiligung von  
Schülern. Das stärkt meine 
Zuversicht, dass auch die 
zukünftigen Generationen 
für den Naturschutz ein of-
fenes Ohr haben werden.“ 

Terminankündigung: Im Zen-
trum der Landeshauptstadt 
Graz – im Landhaushof und 
in der Herrengasse – findet 
heuer am 26. Juni ebenfalls, 
bereits das dritte Jahr in 
Folge, ein „Markt der Ar-
tenvielfalt“ statt.

Bei dieser „Leistungsschau 
des steirischen Naturschut-
zes“ können Interessierte 
bei freiem Eintritt mit über 
30 Organisationen, die sich 
für den Naturschutz in der 
Steiermark einsetzen, ins 
Gespräch kommen und 
mehr über deren Tätigkeiten 
erfahren.

Das bunte Leben in den Wilden Wiesen
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Schwimmbad - Dampfbad - Sauna - Whirlpool

office@pool-and-fun.at

Markus Reinecker
A-8454 Arnfels          Zollhausstraße  225
Tel.: +43 3455 20728 Fax: +43 3455 20738

Beratung - Planung - Montage - Service - Zubehör

Pool & Fun
Reinecker GmbH

Bädertechnik

www.pool-and-fun.at

www.pool-and-fun.at

Massiv Skimmerbecken 8m x 4m
mit Ecktreppe und Baumeisterarbeiten

statt € 37.250.- jetzt € 32.500.- inkl. Mwst.

Massiv Überlaufrinnenbecken 8m x 4m
mit Ecktreppe und Baumeisterarbeiten

statt € 52.250.- jetzt € 47.500.- inkl. Mwst.

Naturverbundenheit am „Markt der Artenvielfalt“
Unter dem Motto „Landschaf ten voller Superhelden“ erfuhren die Kinder der Naturparkschulen und 
-kindergärten an 22 Stationen spannendes über die Artenviel falt im Naturpark Südsteiermark
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8454 Arnfels, Kirchplatz 45,     03455/20 700     office@fskn.atKO
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Bürgermeister Reinhold 
Höflechner, der seit 2015 
das Amt des Naturpark 
Obmannes in Südsteier-
mark innehat, hinterlässt 
nach neunjähriger Amtszeit 
eine beeindruckende Bilanz. 
Besonders hervorzuheben 
ist seine herausragende 

Leistung als Obmann des 
Naturparks Südsteiermark, 
in der er den Naturpark zu 
einer Vorzeigeregion in der 
Steiermark machte.

Unter seiner Führung wurden 
zwischen 2016 und 2023 
über verschiedene Förder-
schienen der Europäischen 
Union, des Bundes und des 
Land Steiermark insgesamt 
knapp 24 Förderprojekte 
mit einem Gesamtvolumen 
von vier Millionen Euro ab-
gewickelt. Dies entspricht 
einem durchschnittlichen 
Jahresbudget von etwa 
440.000 Euro.

Die Leistungen lassen sich 
anhand des Vier-Säulen-
Modells des Naturparks 
deutlich erkennen. Unter 
Höflechners Führung wur-
den bedeutende Schritte im 
Bereich des Naturschutzes 
unternommen.

Dazu gehören die Verteilung 
von 12.000 Streuobstbäu-
men, die Pressung von 
250.000 kg Äpfeln für das Na-
turparkprojekt "OPFLSOFT", 
die Einführung von STREUBI 
Most, Essig und Saft zur 
Erhaltung der Streuobst-
wiesen sowie der Schutz 
von 40 ha Blumenwiesen im 
Rahmen des "Wilde Wiesen 
Programms". 

Zusätzlich wurden 20.000 
km² naturnah bepflanzte 
Flächen geschaffen, um die 
Biodiversität zu fördern. Da-
rüber hinaus wurden 4.000 
Heckenpflanzen verteilt 
und verschiedene Arten-
schutzprogramme wie zum 
Beispiel für die Haselmaus, 
den Wiedehopf und den 
Juchtenkäfer durchgeführt. 

Die herausragenden Leistun-
gen des Naturparks Südstei-
ermark wurden auch durch 
zahlreiche Auszeichnungen 
gewürdigt. Der Naturpark 
erhielt 2018 den Titel "Na-
turpark des Jahres" in Ös-
terreich, 2022 wurde das 
innovative Streuobstprojekt 
als das Beste in Österreich 
ausgezeichnet, und 2023 
erhielt der Naturpark den 
"Silberdistel-Biodiversitäts-
preis" des Landes Steiermark.

Für den einstimmig neu ge-
wählten Obmann Bgm. Karl 
Habisch steht der Naturpark 
Südsteiermark vor aufre-
genden Herausforderungen 
und Chancen, um sich noch 
stärker als Modellregion für 
eine nachhaltige Entwicklung 
zu positionieren: „Unsere 
Vision ist es, ein lebendiges 
Beispiel für eine harmonische 
Koexistenz von Mensch und 

Natur zu sein, das sowohl 
Traditionen bewahrt als auch 
Innovationen vorantreibt.“

Für den Naturparkvor-
stand, bestehend aus 
den Bürgermeistern und 
der Bürgermeisterin der 15 
Naturparkgemeinden, ist 
klar, dass der Naturpark kein 
Freilichtmuseum sein soll, 
das in der Vergangenheit 
verharrt, aber auch kein 
Freizeitpark werden darf, 
der sich ohne Rücksicht 
auf die Umwelt ausver-
kauft. Der Erhalt und die 
Entwicklung der einzigartigen 
Kulturlandschaft kann nur 
durch die aktive Beteiligung 
der Bevölkerung gelingen. 
Daher ist es entscheidend, 
den Naturraum achtsam zu 
nutzen und gemeinsam mit 
den Menschen vor Ort zu 
gestalten. 

Mag. Matthias Rode

Neuwahl des Naturpark Südsteiermark Obmannes
Nachdem Bgm. Reinhold Höflechner sein Bürgermeisteramt in der Gemeinde Straß in Steiermark an seinen 
Nachfolger übergeben hat, wurde auch seine Position als Naturpark Südsteiermark-Obmann mit dem 
Arnfelser Bgm. Karl Habisch neu besetzt.

Vorstand Verein 
Naturpark Südsteiermark
•	Obmann:	Bgm.	Karl	
Habisch	(Arnfels)

•	Obmann	StV.:	Bgm.	
Gerhard	Hartinger	(St.	
Nikolai	im	Sausal)

•	Schriftführer:	Bgm.	Alfred	
Lenz	(Heimschuh)

•	Schriftführer	StV.:	
Bgm.	Mag.	Michael	
Schumacher	(Leibnitz)

•	Kassierin:	Bgm.in	Elke	
Halbwirth	(Gleinstätten)

•	Kassier	StV.:	Bgm.	
DI	Christoph	Zirngast	
(Großklein)

•	Rechnungsprüfer:	Bgm.	
Ernst	Haring	(Oberhaag)

•	2.	Rechnungsprüfer:	
Bgm.	Erich	Plasch	
(Leutschach)

Erweiterter Vorstand:
•	Bgm.	Gerald	Aldrian	
(St.	Andrä-Höch)

•	Bgm.	Josef	Fischer	
(Kitzeck)

•	Bgm.	Johann	Lappi	
(Strass	in	Steiermark)

•	Bgm.	Walter	Novak	
(Tillmitsch)

•	Bgm.	Friedrich	Partl	
(Gamlitz)

•	Bgm.	Johann	Schmid		
(St.	Johann	i.	Saggautal)

•	Bgm.	Johannes	Zweytick	
(Ehrenhausen)

•	BH	Dr.	Manfred	Walch	
(BH	Leibnitz)

Friedrich Pronegg ist schon 
seit Beginn ein Teil von re-
gioMOBIL. Ab August 2024 
übernimmt seine Tochter Eli-
sabeth Hernach den Betrieb. 
In ihrer neuen Zentrale in 
Arnfels geben sie uns einen 
Einblick in ihren Alltag als 
regioMOBIL-Fahrer.

Herr Pronegg, wie kommt 
regioMOBIL bei der 
Bevölkerung an?
Besonders bei der älteren 
Bevölkerung erfreut sich 
regioMOBIL großer Be-
liebtheit! Senioren nutzen 
unsere Dienste, um zum 
Einkaufen zu fahren, Besuche 
bei Ärzten wahrzunehmen 
oder andere Besorgungen 
zu erledigen. Es gibt zwar 
immer noch einige, die sich 
nicht dazu durchringen 
konnten, regioMOBIL zu 
buchen, aber es werden 
mittlerweile immer mehr.

Wer nutzt das Angebot von 
regioMOBIL noch?
Zum Beispiel eine Dame aus 
Slowenien: sie fährt immer 
mit dem Bus bis nach Lan-
gegg an die Grenze, dort 
gibt es einen regioMOBIL-
Haltepunkt. Von hier aus 
fährt sie ihre Freundin in 
Leutschach besuchen. Oder 
auch Pendler, diese fahren 
zum Bahnhof nach Ehren-
hausen, um dann mit dem 
Zug weiter zu fahren. Manch-
mal bringen wir auch einen 

Herren von Graz kommend 
vom Bahnhof Spielfeld zu 
seiner Arbeitsstätte hier in 
der Region. 

Gibt es auch Gäste, die in 
die Region kommen und 
das System nutzen?
Oh ja, wir haben zum Beispiel 
einen Vater und seinen Sohn, 
die mit dem Bus nach Glein-
stätten oder St. Johann im 
Saggautal fahren und dann 
mit regioMOBIL weiter zu 
ihrem Ferienhaus kommen. 

Egal ob zum Friseur, zum 
Einkaufen oder für andere 
Erledigungen, sie verlassen 
sich gerne auf uns. Zudem 
kommen viele Wanderbe-
geisterte mit dem Bus nach 
Leutschach, um von dort aus 
mit regioMOBIL beispiels-
weise zum Ausgangspunkt 
auf der Remschnigg Alm 
zu gelangen. 

… und andere Touristen?
Besonders in den Herbst-
monaten steht unser Auto 
an Samstagen kaum still. 
Wir fahren mit Weinmobil 
durchgehend von Buschen-
schank zu Buschenschank! 

Buchen auch Sie Ihre Fahrt 
einfach unter der Telefon-
nummer 050 16 17 18! In-
formationen zum Tarifmodell 
sowie eine Übersicht aller 
Haltepunkte finden Sie unter: 
www.regiomobil.st.
Die Region Südweststei-
ermark wünschen allen 
Fahrgästen eine gute Fahrt!

regioMOBIL – Pronegg Bus berichtet!
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Tag der offenen 
Kläranlage

ab 1100 Uhr
Kläranlage Radiga
Radiga 55, 8453 St. Johann i. S.

30. 
Juni

Führungen durch die Kläranlage

Beitrag der Volksschule St. Johann i. S.
Ausstellung „Vorsorgen statt Rohrsorgen“
Live-Musik

mit den „Zamgwürfelten“

Info-Stand

der Berg- & Naturwacht

Hüpfburg
für die Kinder

Für Speisund Trank sorgt die 

Dorfgemeinschaft
Gündorf

Auf Ihren Besuch freut sich der Reinhaltungsverband Pössnitz-Saggautal
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Reinhaltungsverband

PÖSSNITZ-
SAGGAUTAL

Verbessern – Einsparen – Optimieren

In Zusammenarbeit mit

Ich biete Ihnen eine  
unabhängige Beratung 
zu den Themen Versicherung
und Vorsorge.

> Sachversicherung
> Personenversicherung
> Krankenzusatzversicherung
> KFZ-Versicherung

Achten Sie auf 
meine Produkt-  
und Prämienvorteile!

Die Vorteilsgemeinschaft

Werner Strohmaier
Versicherungsvermittler in der  

Funktion als selbstständiger  
Versicherungsmakler und Berater 
in Versicherungsangelegenheiten

8454 Arnfels, Buchegg 67

Tel.: 0664 / 16 69 840
E-Mail: w.strohmaier@vus.at

Die Frauenberatungsstelle 
Leibnitz – Verein Freiraum 
wird meistens dann aufge-
sucht, wenn Beziehungen 
in Schwierigkeiten stecken. 
Energielose Mütter, ent-
fremdete Väter, finanzielle 
Sorgen, Trennungen und 
Gewalt sind auch im Bezirk 
Leibnitz häufige Probleme. 
Gewalt entsteht oft durch 
ein Machtungleichgewicht. 
Daher sollte frühzeitig vor-
gebeugt werden.

„Wir müssen früher an-
setzen und die Paare ins 
Gespräch bringen, solange 
in der Beziehung noch alles 
gut läuft“, ist Renate Gruber 
überzeugt. Wenn Frauen 
mit Kindern in der Beratung 
gefragt werden, wie es so 
weit gekommen ist, kommt 
oft die Antwort, dass sie sich 
keine Gedanken gemacht 
hätten. Die Liebe ist zuerst 
groß und soll nicht mit For-
derungen oder Geldfragen 
gestört werden. In der ersten 
Beziehungsphase über ge-
teilte Pflichten zu sprechen, 
wird oft nicht als nötig gese-
hen, weil nicht viel Arbeit im 

Haushalt anfällt und beide 
ihr eigenes Geld verdienen. 
Ein großer Bruch passiert mit 
dem ersten Kind. Die Frau 
bleibt meist zuhause. Ohne 
Nachzudenken übernimmt 
die junge Mutter neben der 
sehr fordernden Kleinkind-
betreuung die Denkarbeit 
für die ganze Familie – von 
den Verwandtschaftsfei-
ern über das Befüllen der 
Hausapotheke bis zu den 
Arztterminen – auch für den 
Partner. Und auch wenn die 
Tätigkeit vielleicht aufgeteilt 
wird, bleiben die Verantwor-
tung und Denkarbeit oft bei 
ihr. Und dann wird nie mehr 
darüber gesprochen.

Der Partner wird zum zu-
sätzlichen Kind degradiert, 
was auch die Beziehung 
beeinflusst. Wenn dann Frau-
en wieder ins Berufsleben 
zurückkehren, dann können 
und wollen sie mit den Kin-
derbetreuungspflichten und 
dieser ganzen Ladung an 
unsichtbaren Verpflichtungen 
nur eingeschränkt Zeit und 
Energie in den beruflichen Er-
folg stecken. Dadurch leidet 

nicht nur die Altersvorsorge 
der Frau, sondern auch die 
Beziehung zwischen Vater 
und Kind, weil der Vater we-
niger in die Kinderbetreuung 
eingebunden wird. 

Die Beratungsstelle möchte 
Frauen und Paare frühzei-
tig über die Konsequenzen 
ihrer Entscheidungen in-
formieren. Frauen können 
sich finanziell absichern 
und Väter die Chance auf 
eine enge Beziehung mit 
ihren Kindern bekommen. 
Werkzeuge helfen, typische 
Fallgruben sicht-
bar zu machen 
und es gemein-
sam besser zu 
machen. Auch 
Paare, die sich 
für ein traditionel-
les Rollenmodell 
entscheiden, soll-
ten dies bewusst, 
informiert und 
gemeinsam tun. 

Normalerweise 
berät der Verein 
Freiraum nur 
Frauen, aber in 

diesem Fall werden auch 
Paare unterstützt, um Part-
nerschaftsgestaltung nicht 
nur zur Aufgabe der Frau zu 
machen. Das Freiraum-Team 
bietet auf Einladung auch 
Informationsabende und 
Gruppendiskussionen in 
den Regionen an – kostenlos 
ab sechs Teilnehmenden. 

Weitere Informationen gibt 
es beim Verein Freiraum. 

Ansprechpartnerin:
Renate Gruber

0677/644 98 325

Am 20. April 2024 wurde 
ein historischer Moment im 
Schloss Arnfels gefeiert: Zum 
ersten Mal fand in diesem 
malerischen Ambiente 
der Familie Macher eine 
Trauung statt. Stefan und 
Yvonne Peitler gaben sich 
das Ja-Wort und machten 
diesen besonderen Tag 
unvergesslich. Unsere 
beiden Standesbeamten, 
Steffi und Stefan, hatten 
die Ehre, diese wundervolle 
Zeremonie durchzuführen. 
Die Atmosphäre im Schloss 
und der festliche Rahmen 
machten die Trauung zu ei-
nem einzigartigen Erlebnis 
für das Hochzeitspaar und 
die geladenen Gäste.
Das Schloss Arnfels erstrahlte 
an diesem Tag in beson-
derem Glanz und bot eine 
traumhafte Kulisse für die 
erste Trauung in seinen his-
torischen Mauern. Wir wün-
schen dem Hochzeitspaar 

Stefan und Yvonne alles Gute 
für ihre gemeinsame Zukunft 
und hoffen auf viele weitere 
romantische Trauungen in 
unserem wunderschönen 
Schloss Arnfels. Falls auch 
Sie Interesse haben, Ihr Ja-
Wort im Schloss Arnfels zu 
geben, melden Sie sich gerne 
bei uns im Gemeindeamt. 
Wir freuen uns darauf, Ih-
nen bei der Planung Ihres 
besonderen Tages behilflich 
zu sein.

Faire Partnerschaft:
So gelingt eine Beziehung auf Augenhöhe

Erstmalige Trauung im malerischen Schloss Arnfels

KO
M

M
UN

AL
ES

KOM
M

UNALES



14 ArnfelsAktuell 15ArnfelsAktuell
GRATULATIONEN • GEbURTEN • EhRUNGEN

Waltraud Gaber
60

Anneliese Stelzl Erich Legat
6060

Heribert Legat
80

Dieter Buchleitner
80

Gerlinde Körbler & 
Manfred Petrun

Yvonne & 
Stefan Peitler
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Niklas Witzmann
Eltern: Petra Wendelmaier-

Zelesinger & Stefan Witzmann
Adolf Peklar

70
Gernot Plach Anna Maria Vollmaier

7060

Ing. Alfons Bliem, 
Bed, MA,

70
Hermann FRANZ Johann & Ilse 

Lampl

7070

Irmgard Plach
90

Ein guter Jahrgang 
1949 gehört gefeiert! 
Walter Suppan, Robert Emig 

& Josef Metzger 
laden herzlich zum 

gemeinsamen Feiern am

Sonntag 21.07.2024 
ab 10 Uhr 

am Hauptplatz ein. 

Maximilian Schwarzl
70

Christa Soukup
80
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Danke für Ihre Unterstützung
Die Marktgemeinde Arnfels bedankt sich herzlich bei allen, die durch einen freiwilligen Druckkostenbeitrag die 
Finanzierung der Gemeindezeitung unterstützen. Hier namentlich angeführt sind jene, deren Spenden seit der 
letzten Ausgabe bis 6. Juni 2024 am Konto eingelangt sind - später erfolgte Überweisungen werden in der nächsten 
Ausgabe veröffentlicht. Dankeschön für Ihre Bereitschaft, der Redaktion auf diese Weise zu zeigen, dass Ihnen 
die Gemeindezeitung gefällt.

Maltschach
Peter Litzenberger
Harald Pronegg
Michael Marx
DI (FH) Friedrich Legat
Maria Seyfried
Reinhard Treißmann
Rupert Schwab-Habith & 

Renate Vezonik
Franz & Maria Körbler
Erwin Stelzl
Franz & Evelyn Tschermanek
Franz & Maria Robnik

Umgebung
Ernst Meier
Christian & Christina Prassnik
Erna Stübler
Ingeborg Elsnik
Stefanie Witzmann
Karl & Aloisia Habisch
Irene Wascher & Rainer Eberl
Johann & Miriam Stoff
Brigitte Tuscher
Gudrun Rausch-Schott
Herbert & Maria Gigerl
Franz Nebel
Karl & Anna-Maria Kaube
Johann & Maria Marx
Herbert & Anna Reiterer
Hans Boo
Johann Reiterer
Josef Ploschnik
Kurt- & 

Georg Pacher-Theinburg
Richard & Ines Müller
Lieselotte Hodel
DI Gunther Hasewend
Markus Klemen

Arnfels
Dr. Harald Brunner

Hermann FRANZ

Hans & Hannelore Langeder

Martha Eckrieder

Walter & Karoline Hopfgartner

Franz Schwab

Walter & Maria Suppan

Irmgard Plach

Renate Böhm-Edlinger

Hermine Leitner

Peter Krammer

Brigitte Pucher

Ing. Franz Hintergräber

Ewald Laber

Johann Funk

Gertrude Lederhaas

Alois Lückl

Franz & Amalia Vezonik

Manfred & Emma Zöhrer

Gertrude Kocher

Mag. Bernhard & 
Mag. Silvia Prangl

Elisabeth Reiter

Ing. Siegfried Held

Ludmilla Jammernegg
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Redaktion: Marktgemeinde Arnfels, 
8454 Arnfels, Hauptplatz 163, 
Tel.: (03455) 6688-0, 
gde@arnfels.gv.at, www.arnfels.gv.at 
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SpENdEN

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von 

ARNFELS AKTUELL 
ist Donnerstag, 29. August 2024

Tierärzte
Tierärztenotdienst (0316) 61118

Praxisgemeinschaft 
Dr. Schwarz/Mag. Lechner (03455) 8080 

Therapeuten
Felix Jauk, Physiotherapie
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0664) 1465540

Lisa Jauk, Craniosacrale Energiearbeit
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0664) 1465540

Jessica Poschauko-Schlager, Shiatsu-Praxis
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0680) 1426242

Zahnarzt
Dr. Wolfgang Skalnik, 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Remschniggstraße 142a, 8454 Arnfels 
Tel. (03455) 542
Mo 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr 
Di, Fr 8 bis 12 Uhr 
Mi, Do 15 bis 18 Uhr

Bestatter
Sollten Sterbefälle in der Nacht eintreten, so 
kann gerne Bestatter Harald Preßnitz unter der 
Rufnummer 0664 / 350 27 21 kontaktiert wer-
den. Er wird sich mit dem diensthabenden Arzt 
in Verbindung setzen.

Marktgemeindeamt Arnfels
A-8454 Arnfels, Hauptplatz 163 
Tel. +43 (0)3455 6688 
gde@arnfels.gv.at
Mo, Mi, Do 8-12 Uhr 
Fr 8-14 Uhr

Stefan Poschauko
Tel. 03455 6688-0, poschauko@arnfels.gv.at
Michaela Repolusk 
Tel. 03455 6688-0, repolusk@arnfels.gv.at
Carina Resch 
Tel. 03455 6688-0, resch@arnfels.gv.at
Stefanie Truchses 
Tel. 03455 6688-0, truchses@arnfels.gv.at

Notrufe
FEUERWEHR 122 
POLIZEI 133 
RETTUNG 144

Örtliche Institutionen
FF Arnfels
HBI Manuel Kribernegg (0664) 88903389 
OBI Dietmar Kosel (0664) 6112058

FF Maltschach
ABI DI Friedrich Legat (0664) 88126000 
OBI Philipp Marx (0664) 2376861 
HBIaD Josef Schwab-Habith (0664) 2507999

Polizeiinspektion Leutschach (059) 1336172
Rotes Kreuz Arnfels 14844

wichtige Telefonnummern
Gesundheitstelefon 1450 
24 Std. Apothekenruf 1455 
Vergiftungszentrale (01) 4064343 
Steir. Zivilschutzverband (0316) 877-3505 
Pflegedrehscheibe 
des Landes Steiermark 0316/877 7476

Ärzte
Dr. Bernd Eissner, 
Arzt für Allgemeinmedizin 
und Facharzt für Frauenheilkunde
Hexenwaldweg 221, 8454 Arnfels, Hausapotheke 
Tel. (03455) 20400
Mo 8 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr 
Di-Do 8 bis 12 Uhr 
Fr 16 bis 18 Uhr

Dr. Harald Brunner-Komminoth, 
Facharzt für Kardiologie u. Innere Medizin
Hauptplatz 16/6, 8454 Arnfels 
Tel. (0660) 6176178 
hgj.brunner@gmail.com

Dr. Florian Spreitzhofer, 
Arzt für Allgemeinmedizin und 
Facharzt für Urologie
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels, Hausapotheke 
Tel. (03455) 6464
Mo, Mi, Fr 8 bis 12 Uhr (mit Blutabnahmen) 
Di, Do 14 bis 18 Uhr

Dr. Andreas Haidmayer, 
Facharzt für Rheumatologie u. Innere Medizin 
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
www.rheuma-haidmayer.at
Termine über die Ordination Dr. Spreitzhofer 
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Auf Initiative von Altbürger-
meister Josef Gaber und 
Franz Haring wurde im Jahre 
2010 am Schloßberg entlang 
des „Weinwallfahrtsweges“ 
von Leibnitz nach Arnfels ein 
Kreuz aufgestellt und am 13. 
August 2011 im Zuge einer 
Fußwallfahrt gesegnet. Bei 
Fußwallfahrten wird von die-
sem Kreuz bis zur Pfarrkirche 
der Rosenkranz gebetet. 
Daher hat es den Namen 
„Rosenkranzkreuz“ erhal-
ten. Voriges Jahr wurde es 
durch ein Unwetter zerstört.
Spontan haben sich einige 
Personen entschlossen, das 
Kreuz wieder zu erneuern 
und aufzustellen. Am 2. Juni 
2024, wurde dieses neue 
Rosenkranzkreuz von Pfarrer 
Marius Martinas eingeweiht. 
Der Kirchenchor Arnfels-St. 
Johann, unter der Leitung 
von Chorleiter Karl Michael 
Waltl, umrahmte die Feier. 
Helga Skazedonigg und 
Magda Fasching gestalteten 
mit den Ministranten eine 

Marienandacht. Ermöglicht 
wurde die Wiederherstellung 
des Kreuzes durch Reini 
Legat (Holzspende), Josef 
Hermentin (Tischlerarbeiten), 
Peter Singer (Schnitzen), 
Rupert Schwab-Habith 
und Manuel Kribernegg 
(Aufstellen), Franz Haring 
(Organisation) und Firma 
Martin Ertl (Spenglerarbeiten). 
PGR Anni Reiterer dankte 
diesen Personen und Pfarrer 
Marius Martinas überreich-
te ihnen einen geweihten 
Rosenkranz. 
Im Anschluss hat der Pfarr-
gemeinderat alle zur Agape 
in den Schloßhof der Familie 
Marcher eingeladen. Die 
Weinbauern am Eichberg 
und die Firma Elektro Racholz 
spendeten Qualitätsweine, 
Gebäck und Getränke. Der 
Reingewinn kommt der 
Innenrenovierung unserer 
Pfarrkirche zugute. Allen 
Beteiligten ein herzliches 
Dankeschön.

Anni Reiterer

Weihe des Rosenkranzkreuzes
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In der freiwilligen Feuerwehr 
Maltschach wird Tradition 
ja bekanntlich sehr hoch-
gelebt und so haben sich 
auch in diesem Jahr wieder 
viele fleißige Kameraden 
versammelt, um den heuri-
gen Palmbuschen mit einer 

beachtlichen Länge von über 
42 Metern zu binden. 

Der Palmbuschen wurde 
schließlich am Palmsonntag 
zu Fuß von ca. 20 Kame-
raden in die Kirche nach 
Arnfels getragen und dort 

von unserem Pfarrer feierlich 
geweiht. Im Anschluss der 
Segnung wurde der Palm-
buschen wieder zurück nach 
Maltschach getragen, in drei 
Teile zerlegt und an der Seite 
vom Rüsthaus zum Trocknen 
angebracht.

Aus dem geweihten Palm-
holz werden im kommenden 
Winter die allseits beliebten 
Heiligen-Drei-Königskreuze 
in mühevoller Handarbeit 
geschnitzt und im Zuge 
der Jahressammlung an 
die Bevölkerung verteilt. 

STRAßENFEST
Samstag, 20. Juli 2024
Beginn: 19:00 Uhr

Bei unserem Straßenfest bereits 
seit Jahren Tradition:

60 MINUTEN FREIBIER 
in der Zeit von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Frühschoppen
Sonntag, 21. Juli 2024

Beginn: 10:00 Uhr

Gemeindemusik Schnifis

Palmbuschen 2024

Unsere Schriftführerin Eli-
sabeth Pupacher feierte am 
24. Februar diesen Jahres 
ihren 50. Geburtstag. Aus 
diesem Grund ließen wir es 
uns natürlich nicht nehmen, 
sie auch gebührend aus 
dem Bett zu holen. Schon 
um 5 Uhr früh besuchten 
wir sie, um ihr zum runden 
Geburtstag zu gratulieren.

Am 2. März waren die Ka-
meraden vom Feuerwehr-
Ausschuss von Elisabeth 
zum Buschenschank Rei-

50. Geburtstag LM d.V. Elisabeth Pupacher 
terer zur Geburtstagsfeier 
eingeladen. ABI DI (FH) 
Friedrich Legat überbrachte 
die Glückwünsche der Ka-
meraden und bedankte sich 
für geleistete Tätigkeiten. 
OBI Philipp Marx durfte der 
Jubilarin eine gravierte Uhr 
als Geschenk überreichen. 

„Wir bedanken uns nochmals 
recht herzlich für die Einla-
dung und wünschen dir auf 
diesem Wege nochmals recht 
herzlichen Glückwunsch zu 
deinem runden Geburtstag!“ 

Die ca. 25 Meter hohe Fichte 
wurde heuer von Alois Legat 
vlg. Glores aus Hardegg zur 
Verfügung gestellt und von 
einigen Kameraden nach 
Maltschach transportiert. 
Dort wurde sie dann am 
Sonntag unter der fach-
kundigen Leitung von BM 
Michael Marx in mühevoller 
Handarbeit geschnitzt und 
mit besonders aufwendigen 
Verzierungen versehen. 

Trotz des weniger guten 
Wetters am 1. Mai durfte 
ABI DI (FH) Friedrich Legat 
wieder viele Gäste beim tradi-
tionellen Maibaumaufstellen 
begrüßen. Bei verschiedenen 
Attraktionen wie z.B. „Kisten 
stapeln“ und Zielübungen 
mit der Kübelspritze konnte 
jeder sein Geschick unter 
Beweis stellen. Die Fahrten 
mit unserem RLF-A kamen 
bei unseren jüngsten Be-
suchern am besten an 
und sorgten für so manch 
strahlendes Lächeln. 

Traditionell wurde unser 
Maibaum auch im heurigen 
Jahr händisch per Mannes-
kraft aufgestellt und kann 
nun in seiner vollen Pracht 
bewundert werden.

Die Suche nach dem 
schönsten Maibaum, die 
von der Woche Steiermark 
(MeinBezirk.at) heuer ins 
Leben gerufen wurde, 
löste in Maltschach einen 
regelrechten Hype aus. Zwei 
Wochen lang konnte online 
für den schönsten Maibaum 

im Bezirk abgestimmt werden 
und mit beachtlichen 4.793 
Stimmen konnten wir hinter 
der Landjugend Hengsberg 
den hervorragenden zwei-
ten Platz belegen. Hiermit 
möchten wir uns bei der 
Bevölkerung herzlich für jede 
einzeln gevotete Stimme 
bedanken!

Maibaum 2024
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Brandheiß war die Übung 
am 19. April 2024 für zwölf 
Kameraden. Übungsleiter 
BM Rene Rat bereitete ge-
meinsam mit HFM Alfons 
Zorn mehrere Szenarien für 

einen Holzstapelbrand als 
Übungsannahme vor, die-
se galt es mit dem dafür 
geeigneten Löschmittel 
zu bekämpfen. Mit aus-
rangierten Nass-, Pulver- 
und CO²-Feuerlöschern 
konnte die unterschiedliche 
Löschwirkung präsentiert 

und anschließend beübt 
werden. Nach einer kurzen 
theoretischen Besprechung 
konnte jeder einzelne Ka-
merad einen Löschangriff 
mit einem Feuerlöscher 
durchführen. Mit dem HD-
Schnellangriff wurde ebenfalls 
ein Löschangriff bei einem 

Holzstapelbrand abgewi-
ckelt. Auch für Sie wichtig 
zu beachten ist, dass nicht 
immer alle Löschmittel für 
jeden Brand geeignet sind, 
so kann zum Beispiel ein 
Löschversuch mit Wasser 
bei einem Fettbrand ein 
verheerendes Ende nehmen.

Aufgrund des vorab prog-
nostizierten Wintereinbruchs 
in der Südsteiermark musste 
die Freiwillige Feuerwehr 
Maltschach Ende April früh 
morgens ins Ortsgebiet 
ausrücken, um nach der 
Alarmierung mittels Sirene, 
umgestürzte Bäume von der 
Straße zu entfernen. Nur 
kurze Zeit später heulte aber-

mals die Sirene und erneut 
lautete der Einsatzbefehl der 
Landesleitzentrale Steier-
mark „Baum über Straße“. 
Nachdem die Straße wieder 
freigestellt und alle gefähr-
lichen Baumteile beseitigt 
waren, konnten wir nach 
ca. drei Stunden wieder ins 
Rüsthaus einrücken und die 
Einsatzbereitschaft herstellen. 

Traditionell fand auch heuer, 
trotz stürmischen Wetters, 
am 1. April die Ostermontag 
Nassübung der Freiwilligen 
Feuerwehr Maltschach statt. 

Thema der diesjährigen 
Übung war unter anderem 
der Aufbau eines Löschbe-
ckens mit ca. 4000 Litern 
Fassungsvermögen, das 
als zusätzlicher „Puffer“ 
bei Brandeinsätzen genutzt 
werden kann, um etwaige 
längere Zeiten ohne direkte 
Wasserversorgung über-
brücken zu können. Mit 
Paletten und Planen kann 
mit einfachen Mitteln sehr 
schnell ein wichtiges Hilfs-
mittel aufgebaut werden. 

Unter Zuhilfenahme der 
Tragkraftspritze wurde in 
der Pößnitz mit A-Saug-
schläuchen Löschwasser 

angesaugt, um über das 
aufgebaute Löschbecken 
und die eingebaute Pumpe 
im RLF-A 1000, je zwei B-
Druckschläuche und einen 
C-Druckschlauch zu speisen. 

Die verschiedenen aufge-
bauten Stationen wurden von 
14 Kameraden gemeinsam 
abgearbeitet, um im Ernstfall 
wieder bestens vorbereitet 
zu sein.

Ostermontag Nassübung

Brandübung

Baum über Straße nach Schneefall 

Öffnungszeiten Lager 
Leutschach/Oberhaag:
Mo - Fr: 8 – 18 Uhr
SA 7 – 12 Uhr

….sämtliche Schotter, Kies und 
Sandsorten, für Ihre

„Straße, Hof, Drainage, Zierflächen, 
Gärten und Kläranlagen“
sind direkt auf unseren 

Lagerstätten…!!!

Bequeme Selbstabholung von 
Klein- und Großmengen.

Bundesstraße 14
8541 Bad Schwanberg

www.wagner-dach.at        office@wagner-dach.at

T: +43 (0)3467 / 72 466
F: +43 (0)3467 / 22 324

AGNER
Dachdeckerei - Spenglerei - Flachdach

Holzbau - Lüftungsbau - Dachsanierungen

DACH
GmbH

Glasfaser-Internet
www.schnellersurfen.at 

Gratis

FRITZ!Box
Persönliche

Beratung

vor Ort

Inkl. TV,  

Festnetz & 

Mobilfunk

www.dialog-telekom.at

Internet Service Provider im Netz der öFIBER.

Als Komplettanbieter erhalten Sie bei uns alles aus einer  
Hand. Glasfaser-Internet, TV, Mobilfunk, Festnetz  
und die beste Betreuung vor Ort. Wir sparen unseren  
Kunden durchschnittlich 40% der gesamten Kommunikationskosten 
und kümmern uns persönlich um Ihre Fragen und Anliegen. 

MEHR ALS GLASFASER!

Herr Andreas Högler
    0680 5582255
    a.hoegler@dialog-telekom.at

DIALOG-Vertriebspartner:

Kostenlose Beratung unter Tel. 0680 5582255 vereinbaren
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Am 24. August 2024 ist 
es soweit: Die Freiwillige 
Feuerwehr Arnfels feiert ihr 
150-jähriges Bestehen. Ab 
9 Uhr sind Sonder- und 
Spezialfahrzeuge der 
Feuerwehr sowie weite-
re Einsatzorganisationen 
rund um das Thema Si-
cherheit zu bestaunen. Mit 
Streichelzoo, Hüpfburg 
und dem Kinderzauberer 

Gabriel wird es für das jun-
ge Publikum auch nicht 
langweilig. Für weitere 
Unterhaltung sorgt der 
Radio Steiermark Wurlitzer, 
die Firma Air Brocker mit 
Hubschrauberrundflügen 
und ab 18:30 Uhr Volxpop 
mit musikalischer Unter-
haltung sowie DJ Reini im 
Discozelt. Wir freuen uns 
auf euer kommen.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Arnfels veranstaltete kürzlich 
einen geselligen Wander-
tag, der die Mitglieder und 
Freunde der Feuerwehr auf 
eine malerische Route nach 
Sveti Duh führte.

Der Tag begann früh mor-
gens als sich die Gruppe bei 
strahlendem Sonnenschein 
am Feuerwehrhaus traf, um 
gemeinsam die Wanderung 
zu beginnen. Die Teilnehmer 
genossen die frische Luft 
und die Gelegenheit, sich 
außerhalb des Dienstes 
auszutauschen und zu 
entspannen. Nach einer 
angenehmen Wanderung 

erreichte die Gruppe das 
Ziel Sveti Duh, wo sie eine 
kurze Pause einlegten, um 
die Aussicht zu bewundern.

Der Höhepunkt des Tages 
war die gemeinsame Jause 
beim Buschenschank Glus, 
wo sich alle bei einer Auswahl 
an regionalen Spezialitäten 
und erfrischenden Getränken 
stärken konnten.

Die gemütliche Atmosphä-
re des Buschenschanks, 
bekannt für seine herzliche 
Gastfreundschaft und seinen 
Panoramablick, war der ide-
ale Ort, um den Wandertag 
ausklingen zu lassen.

Diesen Mai feierten wir in 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Arnfels drei besondere 
Geburtstage: Erich Le-
gat und Waltraud Gaber 
wurden 60 Jahre alt und 

Maximilian Schwarzl er-
reichte das 70. Lebensjahr. 
„Wir bedanken uns für 
euer Engagement und 
wünschen euch Gesund-
heit und alles Gute.“
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Wanderung nach Sveti Duh 150-jähriges Jubiläum der 
Freiwilligen Feuerwehr Arnfels

Hoffentlich Allianz.

Ihre Experten für Versicherung, Vorsorge und Vermögen.

Allianz Agentur Ehmann OG
8454 Arnfels, Gewerbestraße 283
Tel. (03455) 60 03, Fax (03455) 60 03-23

Drei Jubilare feiern im Mai

Mag. 
Jörg 

Maitz
Öffentlicher notar

arnfels 

hauptpl. 163a, 8454 arnfels
Telefon: 0 3455 / 8020-0
www.notar-maitz.at

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von

ARNFELS AKTUELL 
ist Donnerstag, 29. August 2024
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Die Berg- und Naturwacht 
Einsatzstelle St.Johann im 
Saggautal ist wieder tatkräf-
tig ins Frühjahr gestartet. 
Die Vorbereitungen zum 
Nistkästenbau wurden 
schon in den Wintermona-
ten getätigt. In Anspruch 

genommen wurde diese 
Aktion von den Volksschu-
len St. Johann i.S., Arnfels 
und Großklein. Eine letzte 
Aktion vom Nistkästenbau 
wird es im Juni noch mit 
einer Klasse der Musikmit-
telschule Großklein geben. 

Zu unserem Einsatzgebiet 
gehören noch die Gemeinden 
Oberhaag-Gleinstätten und 
St. Andrä-Höch. Die dort 
ansässigen Schulen haben 
von diesem Angebot zum 
Bau von Nistkästen leider 
keinen Gebrauch gemacht.

Der große Steirische Früh-
jahrsputz gehört auch zu 
unserem Aufgabenbereich. 
Gemeinsam mit der Volks-
schule St.Johann i.S. sowie 
den Gemeinden Arnfels 
und Großklein wurde diese 
Flurreinigung getätigt. Ein 
Dank ergeht an die jeweiligen 
Gemeinden für die Jause, 
die es für alle Beteiligten 
gegeben hat. Innerhalb 
unserer Ortseinsatzstelle 
waren auch unsere Mitglieder 
sehr fleißig und vor allem 
darauf bedacht, die Bachu-
fer vom angeschwemmten 
Müll zu reinigen. So wurden 
insgesamt an die 300 kg 
an Müll entsorgt.

Am 26. Juni 2024 findet in 
der Kläranlage Gündorf eine 
Veranstaltung statt, bei der 
auch unsere Organisation 
mit einem Infostand vertreten 
sein wird.

bERG - UNd NATURw
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Nistkästenbau und Steirische Frühjahrsputz
Am 30. April ließ die Feuerwehr Arnfels 
die Hexen durch die Markthalle fliegen. 
Für Discostimmung sorgte RM Disco 
mit ihrer tollen Musikauswahl und einer 
beeindruckenden Bühnenshow.

Zahlreiche Bars und eine Open-Air 
Küche sorgten für das leibliche Wohl 
unserer jungen und junggeblieben Gäste. 
Wir danken uns für euren Besuch und 
freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Laufende Übungen
Die monatlich stattfinden-
den Übungen wurden 
zu den Themen Atem-
schutz, Brandbekämp-
fung, Greifzug sowie 
Maschinistenübung 
von den Übungsleitern 
abgehalten. Sie sind ein 
wesentlicher Bestandteil 
im Feuerwehrwesen, der 
nicht außer Acht gelassen 
werden darf.

Brennholz zu verkaufen
Harald Pronegg (0664/1410944)

Walpurgisnacht 2.0

Mittwoch, 3.7.2024, 19:00 Uhr  HTL Arnfels 
 Eibiswalder Str. 74, 8454 Arnfels

INFOVERANSTALTUNG
Beziehe und teile Strom unabhängig mit
deinen Nachbarn! 
Bring deine Stromrechnung mit!

Niedriger Strompreis für Konsumenten
Höhere Erträge für Erzeuger

Mach mit und unterstütze den Ausbau
erneuerbarer Energien! 
Mehr Infos & Anmeldung unter: 
neoom.com/infoveranstaltung

Du bist eingeladen! Werde Teil einer Energiegemeinschaft

Es laden ein: Marktgemeinde Arnfels, Neoom und
Elektro Lang die ersten Hauskraftwerker mit
Zuverlässigkeitsgarantie
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Maibaum
Am 28. April 2024 wurde 
am Arnfelser Hauptplatz 
der traditionelle Maibaum 
der Feuerwehr Arnfels 
aufgestellt. Die schö-
nen Verzierungen und 
Schnitzereien am 23 
Meter langen und 50 
Jahre alten Baum wurden 
von unserem bewährten 
Schnitzerteam Dietmar 
Kosel, Peter Singer, 
Maximilian Schwarzl, 
Marcel Kürbisch und 
Tristan Kribernegg an-
gefertigt. Geschmückt 
ist der Baum mit zwei 
prächtigen Kränzen, die 
das Marktrecht von Arn-
fels symbolisieren. Sie 
wurden in mühsamer 
Handarbeit von Franz 
und Edeltrut Sackl aus 
Krast gefertigt. Ein be-
sonderer Dank gilt der 
Familie Macher für die 
Spende des Baumes 
und Stefan Peitler von 
der Firma Aldrian für das 
Aufstellen des Baumes 
mittels Kran.
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In einer glanzvollen Feier 
eröffnete Elektro Lang das 
neue Energiegebäude Lang 
- kurz E.N.G.E.L., das von 
Diözesanbischof Wilhelm 
Krautwaschl gesegnet wurde. 

Seit 1916 prägt die Firma 
Lang die Energieversorgung 
der Region, und mit dem 
E.N.G.E.L. wurde nun ein 
zukunftsweisender Meilen-
stein gesetzt. Firmenchef 
Anton Lang zeigte sich tief 
bewegt und dankte seinen 
engagierten Mitarbeitern, 
besonders Gottfried Wu-
konig, der seit 30 Jahren 
zum Team gehört.

Landesrätin Barbara 
Eibinger-Miedl ehrte das 
Unternehmen mit der Ur-
kunde zur Verwendung des 
Steirischen Landeswappens 
und lobte die Innovations-
kraft und den Pioniergeist 
der Firma. Bürgermeister 
Karl Habisch unterstrich die 
positive Wirkung des neuen 
Gebäudes auf das Ortsbild 
und gratulierte herzlich.

Laudator Norbert Paul Ul-
bing hob die nachhaltige 

Ausrichtung und die Mit-
gliedschaft im "Green Tech 
Valley Cluster" hervor, die 
dem Unternehmen Zugang 
zu weltweitem Know-how 
in grüner Technologie ver-
schafft. Die Eröffnung wurde 
charmant von Kabarettist 
Oliver Hochkofler moderiert, 
während die Marktmusikka-
pelle Arnfels für eine festliche 
Atmosphäre sorgte. 

Der bewegende Moment 
des Freilassens von Frie-
denstauben rundete den 
festlichen Anlass ab und 
symbolisierte einen neuen, 
hoffnungsvollen Aufbruch.

Aufgrund der zahlreichen 
Anfragen aus der Bevölke-
rung laden wir alle Bürger 
ein, das neue Gebäude zu 
besichtigen.

Treffen Sie uns dazu jeden 
ersten Mittwoch im Monat 
während des Sommers um 
17 Uhr am Treffpunkt Kraft-
punkt. Nächster Treffpunkt 
Kraftwerk: Mittwoch 3. Juli 
2024 17 Uhr. Genießen Sie 
einen kostenlosen Welcome 
KRAFTWERKS-DRINK sowie 

eine Weinverkostung mit 
kleinen Köstlichkeiten von je 
einem bekannten Weingut 
aus der Südweststeiermark.
Der Unkostenbeitrag beträgt 
25 Euro - der Reinerlös wird 

an die steirischen Krebshilfe 
gespendet. Die ersten Haus-
kraftwerker mit Zuverlässig-
keitsgarantie freuen sich 
darauf, Sie als Gastgeber 
begrüßen zu dürfen.

Elektro Lang eröffnet neuen Standort in Arnfels: das E.N.G.E.L
Einweihung durch Bischof Krautwaschl – Steirisches Landeswappen verliehen

Buch-Neuerscheinung: Dieses Buch mit 119 Seiten 
in Softcover um 10 Euro 
und in Hardcover um 25 
Euro kann mittels E-Mail: 
margarete_neuhold@aon.at 
bei mir bestellt werden. 
Gerne sende ich es mit 
Zahlscheinverrechnung zu.

Im Buch findest du einen 
Vier-Monatsplan mit Früh-
stücks- und Hauptgerichten 
mit regionaler, saisonaler le-
bens- und wurzelkraftstärken-
der, biologischer Ernährung 
im Jahreszeitenbiorhythmus 

zum Entgiften, Reinigen und 
Entschlacken von Körper, 
Geist und Seele, bzw. für 
die Wiederherstellung des 
Säure-Basenhaushalts im 
Blut. Ein gesunder Darm ist 
die Voraussetzung für die 
Gesundheit.

Menschen machen mit dieser 
Ernährung die Erfahrung, 
dass man sich mit der Er-
nährung selbst heilen kann. 
Mehr Infos auf: https://www.
margarete-neuhold.at 

Margarete Neuhold
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Die Bewohner unseres Hau-
ses genießen das warme 
Wetter und verbringen sehr 
viel Zeit in unserem Garten. 
Ob beim Blumenpflanzen 
oder einfach beim Entspan-
nen bei einer unserer Kaf-
feehausrunden – bei denen 
es immer selbst gebackene 
Mehlspeisen unserer Be-
wohner gibt – die Sonne ist 
einfach wunderbar. Falls uns 
der Regen jedoch überrascht 
finden wir auch immer ein 
Alternativprogramm im Haus. 
Bingo, Bewegungsübungen, 
Gedächtnistraining und auch 
kreative Übungen werden 

von unseren Bewohnern 
sehr gerne angenommen. 
Alle zwei Monate findet 
auch unsere Bewohner-
Geburtstagfeier statt, bei 
der es immer Torte, schöne 
Blumen und eine tolle mu-
sikalische Umrahmung von 
unserer lieben Nachbarin 
Eva Pacher gibt – ein großes 
DANKE dafür.
Auch auf unser baldiges 
Sommerfest freuen sich 
unsere Bewohner sehr 
und sind schon fleißig am 
vorbereiten – das gesamte 
Haus adcura wünscht einen 
schönen Sommer!

Aktuelles aus dem Senioren- und Pflegewohnheim 
adcura Schloss Arnfels

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Langsamer fahren im Ortsgebiet – 
Vorteil oder Notwendigkeit? 

Oft kann es nicht schnell genug 
gehen! 
Wir erleben eine Tendenz im 
Verkehr, wo die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit ignoriert 
wird. Die Gründe hierfür sind 
verschieden. Gerade bei 
30km/h-Beschränkungen wird 
die Wichtigkeit dafür sehr 
unterschätzt. 

Knapp 72 % halten sich nicht 
an 30km/h-Geschwindigkeits-
limits. Dies zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik!

In 2022 ereigneten sich mehr 
als die Hälfte aller Verkehrs-
unfälle im Ortsgebiet. Allein in 
der Steiermark waren dies 
3047 Unfälle!

In zwei Drittel der Unfälle ist 
mindestens ein Pkw beteiligt. 
Die Anzahl der schwerverletzten 
Radfahrer:innen hat sich in den 
letzten 10 Jahren beinahe 
verdoppelt. Ebenso steigen 
wieder die Fußgänger-Unfälle. 

Nicht angepasste Geschwindig-
keit im Ortsgebiet spielt dabei 
eine große Rolle! 

Langsamer Fahren lohnt sich! 

Durch ein geringeres Tempo im 
Ortsgebiet werden nicht nur 
Unfälle verhindert, sondern auch 
die Lebens- und Wohnqualität 
erhöht.

Die Sicherheit für Fußgänger:in-
nen und Radfahrer:innen steigt. 
Das motiviert Bürger und 
Bürgerinnen mehr Rad zu fahren 
und zu Fuß zu gehen.
 
Gründe gibt es viele, jetzt gilt 
es, einfach zu handeln! 

...dass bei einem 
Zusammenprall mit 
einem 50km/h 
fahrenden Pkw 
der Fußgänger das 
5fache Risiko hat 
getötet zu werden als 
bei einer Geschwindig-
keit von 30 km/h. 

Wussten
 Sie 

schon…

 Aktion Kindertafeln für
 Gemeinden zur
 Sensibilisierung
 für Geschwindigkeit

 Pro.E-Bike-Fahrsicher-
 heitstraining – 
 kostenfrei in 2024

 Toter Winkel
 Schulaktion

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?
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Ostern
Zum diesjährigen Osterfest 
gab es wieder eine köstliche 
Eierspeise zur Jause. Nach-
dem alle satt und gestärkt 
waren, stellten wir fest, dass 
unsere selbstgebastelten 
Osternester verschwunden 
waren. Eifrig machten wir 
uns auf die Suche. Nach 
langem Suchen fanden 
wir die Nester im Arnfelser 
Freibad. Zu unserer Freude 
entdeckten wir, dass der 
Osterhase sie mit vielen 
Leckereien gefüllt hatte. 
In der Fastenzeit wurde 
auch die Ostergeschichte 
pädagogisch aufgearbeitet 
und erzählt.

Kinderspartage
Die Raiffeisenbank Saggau-
tal und die Steiermärkische 
Sparkasse Arnfels luden uns 
zu ihren jährlichen Kinder-
spartagen ein. Wir kamen in 
die Volksschule und wurden 
von den Angestellten der 
Raiffeisenbank mit einer 
mobilen Geldzählmaschine 
herzlich empfangen. Die 
Steiermärkische Sparkasse 
Arnfels lud uns in ihre Filiale 
ein. Bei beiden Banken hatten 
wir die Möglichkeit, unser 
Erspartes einzuzahlen und 
erhielten als Belohnung ein 
Geschenk. Auch dieses Jahr 
wurden wir wieder von den 
beiden Banken unterstützt! 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt auch für die finanzielle 
Unterstützung unseres 
jährlichen Graztages.

Graztag
Wie jedes Jahr gab es einen 
besonderen Ausflug für un-

sere Schulanfänger. Mit Bus, 
Zug und der Straßenbahn 
machten wir uns auf den Weg 
in die Grazer Innenstadt. Im 
Laufe des Tages erlebten wir 
viele spannende Stationen. 
Die Märchengrottenbahn, 
eine professionelle Führung 
am Schlossberg, bei der 
wir sogar den Glockenturm 
sowie den Uhrturm von in-
nen besichtigen durften, der 
Hauptplatz und die Dachter-
rasse des Kastner & Öhler 
Geschäfts waren nur einige 
Höhepunkte unseres erleb-
nisreichen Tages. Obwohl 
das Wetter schlecht war und 
es strömend regnete, hatten 
wir immer Glück und waren 
gerade geschützt, wenn es 
am schlimmsten war. Wir 
ließen uns die Laune nicht 
verderben und genossen den 
Tag in vollen Zügen. Es ist 
immer wieder ein Highlight, 
da es eine Ausfahrt nur für 
die 14 Schulanfänger und 
somit ihr letzter gemeinsamer 
Ausflug als Kindergarten-
kinder ist.

Ausflüge zum Sunkihof 
und Strablegg-Leitner
Im Mai machten sich die 
Kindergartenkinder auf den 
Weg zum Eichberg, um den 
Buschenschank von Flora 
Strablegg-Leitners Eltern zu 
besuchen. Dort wurden wir 
herzlich mit Getränken und 
Käsestangerl empfangen 
und erlebten einen unver-
gesslichen Tag. Es war ein 
toller Ausflug, den wir zu 
Fuß bewältigten. Außerdem 
wurden wir von Katharina 
Zenz, einem Kindergarten-
kind, zu einem Besuch auf 

dem Sunkihof eingeladen. 
Nach einer Wanderung 
vom Kindergarten nach 
Hardegg wurden wir dort 
mit Getränken und Brötchen 
versorgt. Am Hof hatten wir 
die Möglichkeit, Tiere zu 
füttern und zu streicheln.

Transition Schule 
Kindergarten
Monatlich treffen sich die 
Schule und der Kindergarten 
zu einem besonderen Pro-
jekt, das den Kindern den 
Übergang erleichtert. Mit 
großer Vorfreude versammeln 
sich die erste Klasse und 
die zukünftigen Schulan-
fänger abwechselnd in der 
Schule und im Kindergarten. 
Gemeinsam singen sie, 
musizieren und tauschen 
sich aus.

Dieses Transitionsprojekt 
erweist sich als äußerst posi-
tiv, da es den Kindern einen 
sanften Übergang ermöglicht. 
Die regelmäßigen Treffen 
schaffen Vertrautheit und 
fördern das Kennenlernen 
der neuen Umgebung. Die 
Kinder können sich bereits 
vor ihrem offiziellen Schul-
antritt mit dem Schulalltag 
vertraut machen und erste 
Kontakte knüpfen. Durch 
dieses Projekt wird der 
Übergang von Kindergarten 
zur Schule auf eine spiele-
rische und unterstützende 
Weise begleitet. Danke an 
alle Mitwirkenden für die 
Umsetzung dieses Projekts.

Flohmarkt der Volksschule
Wir nahmen auch am Kin-
derflohmarkt der Volksschule 
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teil und genossen die mu-
sikalischen Darbietungen 
sowie das Schlendern 
durch das Gebäude und 
den Schulhof. Es hat uns 
sehr gefreut, Teil dieser Ver-
anstaltung zu sein. Unsere 
Kinder waren begeistert 
und konnten auch selbst 
Spielzeuge oder Bücher 
erwerben, was für sie ein 
besonderes Erlebnis war.

Schmetterlingsprojekt
In einem aufregenden 
Schmetterlingsprojekt haben 
wir für den Kindergarten und 
die Kinderkrippe Raupen 
angeschafft und ihre Ent-
wicklung bis zum fertigen 
Schmetterling beobachtet. 
Die Kinder waren begeistert, 
die verschiedenen Entwick-
lungsstadien zu verfolgen 
und zu lernen, wie aus einer 
Raupe ein wunderschöner 
Schmetterling wird. Wir freuen 
uns darauf, die Schmetter-
linge bald in die Freiheit zu 
entlassen und ihnen beim 
Fliegen zuzusehen.

Fortsetzung auf Seite 34
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Spenden
Dank großzügiger Spenden 
konnten wir einen Teil der 
Kosten für neue kindgerech-
te Fahrzeuge für unseren 
Kindergarten decken. Die 
Spenden stammten von 
Kondolenzspenden der 
ehemaligen Kinderbetreuerin 
Gertrude Jonik sowie von 
einer Sparbuchauflösung 
des ehemaligen Beach-
volleyballclubs Arnfels. 
Wir sind zutiefst dankbar 
für diese Unterstützung, die 
es uns ermöglicht hat, die 
motorischen Fähigkeiten 
unserer Kinder zu fördern 
und ihr Spielangebot zu 
verbessern.

Personelle Veränderung
Mit Bedauern teilen wir Ihnen 
mit, dass Claudia Stein-
scherer sich entschieden 
hat, neue Wege zu gehen. 
Möge ihr Weg voller Erfolg, 
Glück und erfüllender He-
rausforderungen sein. Wir 
schätzen ihre langjährige 
Mitarbeit und möchten ihr 
von Herzen für ihre wert-
volle Mitarbeit danken. Wir 
wünschen ihr für die Zukunft 
nur das Allerbeste. 

Vorschau 
In den nächsten Wochen 
stehen aufregende Ereig-
nisse bevor: Die Feuerwehr 
kommt zu Besuch, um unsere 
Kinder über Brandschutz 
und Sicherheit aufzuklären. 
Außerdem steht in der letz-

ten Kindergartenwoche ein 
Familienausflug zum Tier-
garten Herberstein an, der 
sicherlich für strahlende 
Kinderaugen sorgen wird. 
Unsere Schulanfänger dürfen 
sich auf ein spannendes 
Übernachtungsfest freuen, 
bevor wir sie feierlich aus 
dem Kindergarten „raus-
schmeißen“.

Eine besondere Neuerung 
erwartet uns dieses Jahr: 
Aufgrund von Umbauarbeiten 
bleibt die Kinderbildungs- 
und Betreuungseinrichtung 
den Sommer über geschlos-
sen. Sowohl die Krippe als 
auch Teile des Kindergartens 
werden renoviert, damit sie 
im Herbst im neuen Glanz 
erstrahlen können und bereit 
sind für das neue Kinder-
gartenjahr.

Abschließend möchten wir 
uns für das wundervolle 
Kindergartenjahr bedan-
ken! Es war eine großartige 
Zusammenarbeit mit den 
aufmerksamen Eltern und 
ihren Kindern. Wir wünschen 
allen erholsame Ferien und 
den Schulanfängern einen 
wundervollen ersten Schul-
tag. Wir freuen uns auf das 
neue Kindergarten- und 
Krippenjahr im Herbst. Das 
neue Kinderbildungs- und 
Betreuungsjahr beginnt am 
9. September 2024 um 7 Uhr.

Einen schönen Sommer 
wünschen Ihnen

Carina Kastner, Anna Gaig, 
Waltraud Gaber, Claudia 

Steinscherer , Isabella Suppan

Fortsetzung von Seite 33

Sind Sie noch auf der Suche 
nach einer (ent-)spannenden 
Urlaubslektüre? Schauen 
Sie doch einfach einmal bei 
uns vorbei - wir beraten Sie 
gerne!

Ihr Team der Öffentlichen 
Bücherei St. Johann i. S. 

 

Neu in der Öffentlichen Bücherei: 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sind Sie noch auf der Suche nach einer (ent-)spannenden Urlaubslektüre? - Schauen Sie doch 
einfach einmal bei uns vorbei – wir beraten Sie gerne! 

Ihr Team der Öffentlichen Bücherei St. Johann i. S.  

P.S.: Noch mehr Informationen finden Sie im Internet unter www.st-johann-saggautal.gv.at -> 
Bildungseinrichtungen -> Öffentliche Bücherei. 

Öffentliche Bücherei St. Johann im Saggautal   
    St.  Johann   

  Wir haben jeden Sonntag von 11:00 bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet.    
 

AKTUELL NEU IN DER BÜCHEREI   •   AKTUELL NEU IN DER BÜCHEREI   •   AKTUELL NEU IN DER BÜCHEREI   •   AKTUELL NEU IN DER BÜCHEREI

 

Neu in der Öffentlichen Bücherei: 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sind Sie noch auf der Suche nach einer (ent-)spannenden Urlaubslektüre? - Schauen Sie doch 
einfach einmal bei uns vorbei – wir beraten Sie gerne! 

Ihr Team der Öffentlichen Bücherei St. Johann i. S.  

P.S.: Noch mehr Informationen finden Sie im Internet unter www.st-johann-saggautal.gv.at -> 
Bildungseinrichtungen -> Öffentliche Bücherei. 

Öffentliche Bücherei St. Johann im Saggautal   
    St.  Johann   

  Wir haben jeden Sonntag von 11:00 bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet.    
 

Wir haben jeden Sonntag
von 11 Uhr bis 12 Uhr für Sie geöffnet. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
www.st-johann-saggautal.gv.at >>> Bildungseinrichtungen >>> Öffentliche Bücherei.
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von ARNFELS AKTUELL ist Donnerstag, 29. August 2024
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Ende Mai erlebten die zu-
künftigen Schulanfänger 
einen Vormittag in der 
Volksschule. Die Schüler 
der vierten Klasse haben 
die Kindergartenkinder be-
treut und unterstützt. Die 
Schulanfänger waren mit 
Begeisterung dabei und sehr 
aufmerksam und motiviert. 

Zuerst wurde das Bilderbuch 
„Im Land der Flöhe" von Be-
atrice Alemagna vorgelesen. 
Seite für Seite begegneten 
uns gefilzte kleine Flöhe, 
die alle sehr unterschiedlich 
daher gehüpft kamen: mal 
dick, mal spindeldürr, mal 
rund, mal gelb und vieles 
mehr. Kindgerecht lernen die 
Kinder dabei, was Toleranz 
bedeutet und wie gut es ist, 
dass wir alle verschieden 
sind.

Nach der Geschichte wur-
den die Kinder in Gruppen 
eingeteilt und konnten ein 
Baumwollsackerl nach ih-
ren Vorstellungen und mit 
Hilfe von Schablonen selbst 
bemalen. Die Kinder waren 
mit Begeisterung dabei und 
gestalteten kleine „Kunstwer-
ke“, die sie dann mit nach 
Hause nehmen durften. 
Bevor die Schulanfänger 
wieder in den Kindergarten 
zurückgebracht wurden, gab 
es noch die gemeinsame 
Jause mit den Großen. 

Auch den Schüler der vierten 
Klasse hat der Vormittag 
Spaß gemacht. Hier ein 
paar Eindrücke:

Jakob: „Mir hat es sehr gut 
gefallen! Wir haben mit den 
Kindern Spiele gespielt. 

Außerdem hat Frau Lechner 
ein Buch vorgelesen. Das 
hat den Kindern sehr gut 
gefallen.“ 

Katharina: „Es war sehr lustig, 
weil die Kinder sehr witzig 
und nett waren und coole 
Sachen gemacht haben. Es 
war toll mit ihnen zu spielen.“

Lea: „Es war sehr lustig und 
die Mädels waren sehr brav. 
Am besten hat mir gefallen, 
wie schön sie die Säckchen 
bemalt haben.“

Noel: „Mir hat es Spaß 
gemacht und am lustigsten 
fand ich das Bemalen der 
Säckchen.“

Schnuppertag der Schulanfänger

Auch heuer wurde bei „Hallo Auto“ die Formel „Reaktionsweg + Bremsweg = Anhalteweg“ mit den 
Kindern der dritten Klasse gemeinsam durch Selbsterfahrung erarbeitet. Die Kinder sahen und spürten, 
dass selbst eine Notbremsung das Auto nicht sofort zum Stillstand bringt. Eine lebenswichtige Erkenntnis 
bei der selbstständigen Bewältigung des Schulwegs.

Hallo Auto!

Prominenten Besuch hatten 
die Schüler der VS Arnfels, 
als die „Peace Runner“ Mitte 
Mai im Schulhof der VS einlie-
fen. Hier handelt es sich um 
einen weltweiten Fackellauf 
mit dem Ziel, das friedvolle 
Zusammenleben zwischen 
den Menschen zu fördern. 
Dabei trägt ein internatio-
nal besetztes Läuferteam 
eine brennende Fackel als 
Symbol des Friedens rund 

um den Erdball. Diesmal 
war das Team in Österreich 
unterwegs, startete im Drei-
ländereck Ungarn-Slowenien-
Österreich, um am Ende der 
Woche im Dreiländereck 
Italien-Slowenien-Österreich 
anzukommen.

Unsere Schüler waren 
begeistert von der Idee, 
Freundschaft und Frieden 
in die Welt hinauszutragen!

Peace Runner – zu Gast in der VS Arnfels

Michi, der Instruktor der 
AUVA, hat beim Radfahr-
Workshop der VS Arnfels 
einen tollen, abwechs-
lungsreichen und selektiven 
Parcours auf den Asphalt 
beim Sportplatz gezaubert.  
Zuvor wurden die Kinder 
auf das richtige Einstellen 
des Helms hingewiesen. 

Eingestellt hat die Helme 
dann doch der Instruktor 
selbst, dass da bloß nichts 
„schief steht“. Vorderbremse, 
Hinterbremse, Lenker und 
andere Kleinigkeiten wurden 
überprüft und schon ging´s 
los. Vom „Schneckentempo-
rennen“ ging der Kurs über 
Wippen durch unzählige 
Kurven und Hindernisse bis 
zur „Bordsteinkantenchal-
lenge“. Leider war die Zeit 
wieder der Spielverderber 
des Tages. Trotzdem war 
das ein Riesenspaß!

Radworkshop der AUVA - So macht Schule Spaß!

Erzähle sie weiter.

Jedes Haus hat  
eine Geschichte.

Reden wir übers  

Sanieren
 

und mögliche 

Förderun
gen

steiermaerkische.at

Sanieren_210x148.indd   1 22.05.2024   08:53:36
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Wieder war die dritte Klasse 
in der HTBLA in Kaindorf 
eingeladen. Den ganzen 
Vormittag wurde konzentriert 
und eifrig in unterschiedlichen 
Werkstätten gearbeitet. Die 
Schüler der HTBLA stan-
den unseren Kids tatkräftig 
zur Seite. Dieser Vormittag 

In der Woche vor Weih-
nachten stand „Spiel und 
Spaß mit Märchen“ auf dem 
Stundenplan der VS Arnfels. 
Sabine Schlick, die Leiterin 
des Workshops, erzählte 
am Beginn ein Märchen 
aus ihrer Feder. Es diente 

als Ausgangspunkt für ver-
schiedene Theaterspiele. 
Die Kinder schlüpften in 
andere Rollen und waren 
mit großer Begeisterung 
bei der Sache. Übrigens, 
auch das Tanzbein wurde 
geschwungen! 

Die Berg- und Naturwacht 
hat uns zum wiederholten 
Male eingeladen gemeinsam 
Nistkästen zu bauen. Es war 
höchst an der Zeit, denn die 
Piepmatze brauchten drin-
gend neue "Wohnungen" für 
ihren Nachwuchs. In Windes-
eile, aber mit großer Sorgfalt 

ging man gemeinsam ans 
Werk. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen, denn 21 
neue Nistkästen wurden ihren 
neuen Bewohnern überge-
ben. Großer Dank gilt der 
Berg- und Naturwacht für 
ihr Engagement und den 
Kindern für ihren Eifer!

Besuch der 3.VS-Klasse 
in der HTBLA Kaindorf

war sehr kurzweilig, und 
die Kinder werden sich 
noch lange an diesen 
Tag erinnern.
Großer Dank gebührt der 
HTBLA für die Einladung 
und Organisation diese 
Events am 11.Jänner 
2024.

Märchen-Workshop in 
der VS Arnfels

Nistkästen bauen

Meisterzeichner - Wieder konnten unsere 
Meisterzeichner ihre künstlerischen Werke präsentieren. 
Die Werke können, wie immer, im Schulhaus bestaunt 
werden. Ausgezeichnet wurden: 1. Klasse: Annalena 
Löscher; 2. Klasse: Jasmina Salamova; 3. Klasse: 
Katharina Sauer; 4. Klasse: Leon Klug

raumplanung • projektentwicklung     b a u m a n a g e m e n t •  b a u - S V  •  a r c h i t e k t u r

w w w . a r c h - k r a s s e r . a t

st .  ve i ter  s t raße 13 •  8045 graz
0316|69 47 60-0  •  off ice@arch-krasser.at 

k r a s s e r
a n d r e a s
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Am 6. März 2024 besuchten 
die dritten Klassen unsere 
Landeshauptstadt Graz.  
Dabei eröffnete sich den 
Schülern die Möglichkeit, 
sowohl einen Blick hinter die 
Kulissen der Oper als auch 
des ORF Landesstudios zu 
werfen. Besonders faszi-
nierend gestaltete sich die 

Backstage-Führung in der 
Oper, die den Jugendlichen 
die Gelegenheit bot, hinter 
die Kulissen zu schauen. Sie 
durften die Bühne betreten, 
die Technik bewundern und 
sogar einige Künstler bei 
den Vorbereitungen für 
die nächste Aufführung 
beobachten.

Nach dem inspirierenden 
Opernbesuch führte die Reise 
weiter zum ORF-Landesstu-
dio, wo der Schwerpunkt auf 
Radio und Fernsehen lag. 
Die Schüler erfuhren viel 
Wissenswertes über die Pro-
duktion von Radiosendungen 
und Fernsehbeiträgen. Sie 
erhielten die Gelegenheit, 

in einem professionellen 
Studio zu stehen und konnten 
teilweise sogar ihre Fähig-
keiten unter Beweis stellen.  

Zusätzlich gewannen sie 
Einblicke in die Abläufe der 
Nachrichtenproduktion und 
erhielten ein Verständnis für 
den erheblichen Aufwand, 
der hinter einer erfolgreichen 
Radio- und Fernsehsendung 
steckt.
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Meisterzeichner - In Kunst und Gestaltung hat die 
Lehrerin Angelika Pommer das Thema „Perspektive 
mit Fluchtpunkt in der Mitte“ vorgegeben. Celin 
Schmigotz und Gabriel Weiß, beide aus der 4b-Klasse 
haben das Thema auf unterschiedliche Weise 
toll umgesetzt. Die Kunstwerke sind nun in der 
Direktion ausgestellt.

Oper Graz und ORF Landesstudio (3ab)

„Activity Skills Day“
Die vierten Klassen be-
suchten am 5. März den 
„Activity Skills Day“ in der 
Wirtschaftskammer in Graz. 
Zu Beginn durften sie an 
einer Bühnenshow, in der 
chemische Experimente (z.B. 
wie ein Benzinmotor funk-
tioniert) vorgeführt wurden, 
teilnehmen. Danach gab 
es verschiedene Stationen 
von Lehrberufen, an denen 
sie ihre Fertigkeiten zum 
Besten geben konnten. Es 
hat den Schülern sehr gut 
gefallen und sie durften ihre 
selbst hergestellten Sachen 
natürlich mit nach Hause 
nehmen.

TZA- Lackierkurs - Einige Schüler der vierten Klassen konnten im Rahmen eines 
Kurses im Technik- Zentrum Arnfels im Bereich des Lackierens wertvolle Erfahrungen 
sammeln. Danke an das Team des TZA für die die tolle Zusammenarbeit. 

Die diesjährige Projektwoche 
der ersten Klassen führte 
uns vom 16. bis 19. April 

2024 nach Klagenfurt. Nach 
unserer Ankunft starteten wir 
mit einer geführten Stadt-

tour durch die Altstadt von 
Klagenfurt, bei der wir den 
Lindwurmbrunnen und das 
historische Rathaus besich-
tigten. Der zweite Tag begann 
im Landesmuseum Kärnten, 

gefolgt von einer Besich-
tigung des Landhauses 
mit dem Wappensaal. Im 
Freilichtmuseum Maria Saal 
lernten wir das traditionelle, 
ländliche Leben kennen. Der 
Höhepunkt des Tages war 
die Burg Hochosterwitz, die 
uns mit ihrer mittelalterlichen 
Atmosphäre beeindruckte. 
Am dritten Tag stand der 
Besuch des Reptilienzoos 
Happ, die Miniaturwelt Mini-
mundus und die Jumpworld 
Klagenfurt am Programm. 
Am letzten Tag besuchten 
wir die Berufsfeuerwehr und 
das Stadttheater Klagenfurt.

Projekttage Klagenfurt

Am 21. März 2024 nahmen 
einige Schüler der MS 
Arnfels am internationa-
len Wettbewerb „Känguru 
der Mathematik“ teil. Dieser 
mathematische Multiple-

Choice-Wettbewerb mit 
jährlich weit über 100 000 
Teilnehmern allein in Ös-
terreich gehört mittlerweile 
zu den bekanntesten bun-
desweiten Schulaktivitäten.

Känguru der Mathematik 

Die Musiker und Sänger 
der Spielmusik und des 
Chores der MS Arnfels 
konnten wieder drei Tage 

lang einen musikalischen 
Intensivworkshop im JUFA 
Hotel Deutschlandsberg 
abhalten. Es wurden zum 

Teil in Gruppen, aber auch 
gemeinsam, Stücke gesang-
lich und instrumental ein-
studiert. Unser gemeinsam 
gestecktes Ziel hieß, als Chor 
und Spielmusik wieder zu 

einer Einheit zusammen zu 
wachsen. Das Ergebnis wird 
im Rahmen des Clusterfestes 
der MS und VS Arnfels am 
28. Juni in der Markthalle 
präsentiert. 

Musikworkshop JUFA Deutschlandsberg
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Schnee, Regen, Graupel und 
Wind! Fünf Tage weg mit 48 
Kindern aus vier Klassen, 
drei Lehrerinnen und zwei 
Lehrern. Vier Nächte im Acht-
Bett-Zimmer, drei Mal täglich 
Buffet. Jeden Tag mehrmals 
Sportprogramm. Dazwi-
schen Lama-Wanderung, 
Trampolin-Park, Indoor-Pool, 
Hochseilgarten, Streichel-
zoo, Reiten, Outdoor-Spiele, 
mehrere Wanderungen bei 
Schnee, Regen und Son-
nenschein gleichzeitig. Am 
Appelhof wird einem nicht 
fad. Schon gar nicht, wenn 
die Lehrpersonen am Mitt-
woch plötzlich auf die Idee 
kommen, dass die Handys 
einkassiert werden. 

Die Buben werden am Gang 
geschminkt, die Greisslerei 
der “Mitzi Tant’” geplündert, 
Liebeskummer besprochen 
und Heimweh bekämpft. 
Jegliche Sportverletzungen 

wurde begutachtet und alle 
Ereignisse fotographisch 
festgehalten. Ohne die 
aufmunternden Worte und 
wärmenden Regenjacken/
Hosen/Socken/Hauben (etc.) 
von den Lehrpersonen, wären 
die Schüler mit Sicherheit 
irgendwann erfroren.

Am 8. Mai fand das achte 
Inklusionsspielefest der 
Mittelschule Arnfels statt, 
ein besonderes Ereignis, 
das rund 200 Teilnehmer aus 
zehn Schulen der Südwest-
steiermark zusammenbrach-
te. Trotz des regnerischen 
Wetters, das die Veranstal-
tung in die Halle verlegte, 
wurde das Fest dank des 
großen Engagements aller 
Beteiligten ein voller Erfolg. 
Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle, die dieses Fest 
möglich gemacht haben. 

Durch ihre Unterstützung 
und ihr Engagement wurde 
das Inklusionsspielefest zu 
einem strahlenden Beispiel 

für gelebte Gemeinschaft 
und sportlichen Spaß, das 
noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Ach Bello, wird es 
uns auch weiterhin 
so gut gehen? 
Frag‘ nicht Bello – frag‘ die, 
die sich wirklich auskennen!

Jetzt  
persönlichen 

Termin  
vereinbaren

steiermaerkische.at/
financial-health

Am 15. Mai 2024 hatten die 
ersten und zweiten Klassen 
der Mittelschule Arnfels die 
Möglichkeit den “Markt der 
Artenvielfalt” beim Grottenhof 
in Leibnitz zu besuchen. 

Die Schüler konnten bei 
verschiedenen Stationen 
sehr viel Neues und Inter-
essantes rund um das The-
ma Artenvielfalt in unserem 
Naturpark Südsteiermark 
erfahren und erforschen. 

Ausgewählte Schüler der 
beiden ersten Klassen haben 

eine Pressekonferenz der 
Tiere gestaltet. Bei dieser 
Konferenz meldeten sich die 
einheimischen Tiere unseres 

Naturparks Südsteiermark, 
gespielt von den Kindern, 
zum Thema “Biotopverbund” 
zu Wort.

Projektwoche der 2. und 3. Klassen am Appelhof

28 Schüler der dritten 
und vierten Klassen 
nahmen an einem 
dreitägigen Englisch-
Workshop mit zwei „na-
tives“ teil. Es wurden 
zwei Theaterstücke, 
deren Inhalte von den 

Schülern selbst  erarbeitet 
wurden, am Ende des dritten 
Tages vor allen Mitschülern 
der Mittelschule  Arnfels in 
der Pausenhalle Ost vor-
gespielt. Alle Beteiligten 
nahmen mit Begeisterung 
an dem Workshop teil und 

profitierten sicher sehr 
viel von dem gesamten 
Angebot, weil sie drei 
Tage lang nur Englisch 
sprechen durften und sie 
sich sehr bemühten ihre 
Englischkenntnisse zum 
Ausdruck zu bringen. 

Englisch-Workshop

Die MS Arnfels beim Markt der Artenvielfalt

Inklusionsspiele
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Haustechnik 
Gleinstätten & Wies

 
 
 
 
 
 
 

Aktuelle Fördersätze bei
Heizungstausch von Öl/Gas/Kohle auf

Pellets oder Hackgut   € 20.500,-

Scheitholz        € 18.500,-

Lu�-Wärmepumpe   € 17.000,-
Erd-Wärmepumpe    € 25.500,-
Solaranlage pro m2       € 300,-

WIR   machen ihre Heizung zukunftsfit!

Kontaktieren Sie uns: 03457 / 2208 - 1096

Förderungen so hoch wie noch nie!
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Nachhaltigkeit ist ein großes 
Thema in Zeiten von Erd-
erhitzung und Klimakrise. 
Die HTL für Mechatronik hat 
dazu bereits vor drei Jahren 
ein Projekt durchgeführt, in 
dem die 17 von der UNO 
festgelegten Ziele zur nach-
haltigen Entwicklung (SDGs 
– Sustainable Development 
Goals) im Rahmen des Eng-
lischunterrichts erarbeitet 
und schulweit präsentiert 
wurden. Nun wollen wir 
einen Schritt weitergehen 
und einige Aspekte dieser 
Ziele tatsächlich umsetzen, 

und zwar die Schaffung von 
nachhaltigem Grünraum  und 
Nachhaltigkeit im Konsum.

Unser Schulgebäude ist 
ostseitig vollständig aus 
Glas ausgeführt und erhitzt 
die vier Klassenräume in 
den Frühsommermonaten 
sehr stark. Da Klimaanla-
gen sowohl aus Kosten- als 
auch Umweltgründen keine 
Option sind, soll eine natür-
liche Beschattung helfen, 
die Raumtemperaturen zu 
senken. Dies soll durch 
schlanke, hochwüchsige 

Bäume erreicht werden. 
Die Marktgemeinde Arnfels 
als Liegenschaftsbesitze-
rin hat nun in der jüngsten 
Gemeinderatssitzung ihre 
Zustimmung gegeben, dieses 
Projekt zu finanzieren.

Wir bedanken uns herzlich 
im Namen unserer Schüler 
sowie des Lehrpersonals für 
die großartige Unterstützung, 
aber auch für die verantwor-
tungsbewusste Weitsicht 
bei dieser Entscheidung. 

Jeder Baum ist nicht nur 
Schattenspender, sondern 
auch CO2-Speicher – und 
jede Maßnahme zur Nach-
haltigkeit im Rahmen eines 
Schulprojekts wirkt auf die 
Jugend ein, die ja bei der 
Anlage und Gestaltung des 
neuen Grünraums vor ih-
ren Fenstern eingebunden 
werden.

In einem zweiten Nachhal-
tigkeitsprojekt werden die 
Schüler noch direkter zum 
aktiven Umweltschutz aufge-
fordert – der Kaffeeautomat 
im Aufenthaltsraum wird von 
Einweg- auf Mehrweggebinde 
umgerüstet.

Unter dem Motto „Bring your 
own cup“ können zukünftig 
alle Schüler ihr eigenes Kaf-
feehäferl befüllen lassen – ein 
weiterer Schritt zur bewussten 
Müllvermeidung.

Schule muss mehr leisten als 
fachlichen und allgemein-
bildenden Unterricht – sie 
soll Umweltbewusstsein und 
kritisches Denken forcieren 
und die nachfolgende Ge-
neration zum nachhaltigen 
und verantwortungsvollen 
Umgang mit allen Ressour-
cen befähigen. 

Karin Strohmeier

Verantwortung für Umwelt und Klima – wir setzen Zeichen

Seit November 2023 ist das 
Lehrlingshaus Arnfels bio-
zertifiziert. Im vergangenen 
Sommer haben wir uns aktiv 
für mehr Bio-Qualtität ent-
schieden und den Speiseplan 
durch Bio-Produkte ergänzt. 
Allgemein haben wir es uns 
zur Aufgabe gemacht, die 
Schüler abwechslungsreich, 
ausgewogen und vor allem 
gesund zu ernähren. 

Nachdem das Küchenteam 
mittlerweile seit 2011 jährlich 
mit dem Grünen Teller von 
Styria Vitalis ausgezeichnet 
wurde, war die Ausweitung 
hin zu Bio-Produkten der 
nächste logische Schritt. 

Aktuell sind unter anderem 
folgende Produkte aus-
schließlich in Bio-Qualität: 
Kaffee, Tee, Müsli, Eier und 
Weizenmehl. Darüber hinaus 

ergänzen wir den Speise-
plan immer wieder durch 
andere Bio-Erzeugnisse, 
beispielsweise regionales 
Bio-Fleisch.

Seit 1. September 2023 
erfüllen wir zudem die Erfor-
dernisse der verpflichtenden 
Herkunftskennzeichnung von 
Zutaten in Speisen in der 
Gemeinschaftsverpflegung. 

Dies ist ein bedeutender 
Schritt in Richtung Trans-
parenz und unterstützt eine 
verantwortungsbewusste 
Lebensmittelproduktion. 
Bei tierischen Produkten 
greifen wir, bis auf wenige 
Ausnahmen, ausschließlich 
auf Erzeugnisse österrei-
chischer Herkunft zurück.
Das Lehrlingshaus arbeitet 
hierbei mit der Initiative „Gut 

zu wissen“ zusammen. So 
wollen wir die Herkunft auf 
einen Blick erkennbar zu 
machen. 

Im Hinblick auf die nahende 
Sommerpause bedanken 
wir uns beim gesammten 
Personal für die ausgezeich-
nete Arbeit sowie die gute 
Zusammenarbeit mit allen 
Partnerbetrieben.

LEhRLINGshAUs

Lehrlingshaus Arnfels denkt an morgen:
Bio-Zertifizierung und Herkunftskennzeichnung

Redaktions-
schluss
für die 
nächste 

Ausgabe von 
ARNFELS 
AKTUELL 

ist 
Donnerstag, 
29. August 

2024
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3 Chöre für  
3 Altersgruppen

Minis  (5-8 Jahre) 
Kiddies  (9-13 Jahre) 
Youngsters  (ab 14 Jahre)

Sing mit!

Projektleitung: Ulla Kriebernegg 
Tel. 0664 96 04 113 
Mail arkadia.arnfels@gmx.net

Web www.arkadia-arnfels.at

Jetzt
anmelden!
0664 96 04 113

3 Chöre, 6 Chorleiter·innen
Die drei Chöre werden von  
je 2 Chorleiter·innen betreut:

Jetzt
anmelden!
0664 96 04 113

Jetzt
anmelden!
0664 96 04 113

Wir suchen junge  
Chor-Stimmen

Freude und Spaß am  
gemeinsamen Chor-Singen
• professionelles Training  
 für Stimme & Gehör

• musikalische Grundschulung

• chorische Stimmbildung

• künstlerische Ausdrucksformen

Montag  
ist Sing-Tag

Kathi Zirngast Sophie Kaiser

Barbara Strametz 

Ulla Kriebernegg

Evelyn  
Habenbacher-Schrei

Kathi Zirngast

Minis 
(5-8 Jahre)

16:00-16.50 Uhr

Kiddies 
(9-13 Jahre)

17:00-18:00 Uhr

Youngsters 
(ab 14 Jahre)

18:15-19:30 Uhr 

Im Haus der Musik 
Franz-Eckrieder-Straße 279 
8454 Arnfels

Semesterbeitrag: € 50,-

Los  
geht´s am:

Chorsingen – ein Geschenk 
Eingebettet im Verein Arkadia Arnfels und finanziell 
unterstützt vom Chorverband Steiermark, von der 
Gemeinde Arnfels und der Raiffeisenbank Saggautal,  
singen die Minis, Kiddies und Youngsters im Haus der 
Musik, einem hellen, freundlichen Probenraum.  

Sie bekommen die Chance, ihre Musikalität mit  
professioneller Begleitung zu entwickeln. Dabei  
erleben sie die Freude, in einer fröhlichen  
Gemeinschaft singend zusammenzuwachsen.

Einsteigen und dabei sein 
Einstieg mit „Schnupperstunde“ und  
gegenseitigem Kennenlernen.

Unser Repertoire
• Lieder aus Österreich und der ganzen Welt 
• alte und neue Chormusik für Oberstimmen 
• einstimmig bis mehrstimmig 
• Poppiges, Gospels und mehr

Bühnenluft schnuppern
Das Mitmachen bei musikalischen Auftritten ist  
unser Ziel.

Die Chorgemeinschaft Arkadia Arnfels besteht seit  
über 20 Jahren. 

Ulla Kriebernegg, Chorleiterin und Referentin für  
Kinder- und Jugendchorleitung, will nun ab 2024 
auch jüngere Stimmen für das Chorsingen  
gewinnen und fördern.

Jetzt geben  
die Jungen  
den Ton an! 

Impressum:  
Chorverein Arkadia Arnfels, Am Sonnweg 254, 8454 Arnfels

Marktgemeinde  
Arnfels

Unterstützt von

...hieß das diesjährige 
Motto des Chorkonzertes 
von Arkadia Arnfels und 
war ein musikalisches 
Plädoyer für das Leben in 
all seinen Facetten. Bunt, 
vielfältig und intensiv. Das 
Motto stammt aus „Alive“ 
von James E. Moore, in 
dem es heißt: „We sing, 

Sing & Smile

A-8435 Wagna 
Oberleitringer Straße 31
T: +43 (0)3452 | 82534-0

www.vermessung-legat.at

I N G E N I E U R K O N S U L E N T E N  F Ü R  V E R M E S S U N G S W E S E N

Schnuppersingen im Herbst für das 
Wintersemester 2024:
für die Minis (5-8 Jahre): 
Montag, 16.9.2024, 16 Uhr

für die Kiddies (9-13 Jahre): 
Montag, 16.9.2024, 17 Uhr

für Youngsters (ab 13): 
Montag, 16.9.2024, 18 Uhr

Ar
KA

di
A ArKAdiA

16.9.
2024

we smile, we laugh, we cry 
– all these things make us 
alive!“ Singen, lächeln, la-
chen und weinen – all das 
macht uns lebendig!

Die Sänger, in allen Regenbo-
genfarben gekleidet, haben 
das Publikum eingeladen, 
mit auf eine emotionale Reise 

zu gehen und anschließend 
mit einer Melodie im Herzen 
und einem Lächeln auf den 
Lippen und in den Augen 
nach Hause zu gehen.

Ein großes Dankeschön gilt 
allen Sponsoren, vor allem 
der Gemeinde Arnfels für 
ihre Unterstützung, ohne 

die ein Konzert dieser 
Art nicht möglich wäre, 
und nicht zuletzt dem 
zahlreich erschienen, 
begeisterten Publikum 
für ihren Besuch und den 
anerkennenden Applaus! 

We smile! Mehr unter: 
arkadia-arnfels.at
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In der Woche vom 22. bis 26. 
Juli findet auch heuer in der 
Grenzland-Sportstätte das 
beliebte Spiel & Sportcamp 
statt. Eine vielseitige Ferien-
woche mit viel Sport, Spiel 
und Spaß wartet dabei auf 
ihre Kinder. Insbesondere 
für berufstätige Eltern ergibt 
sich dadurch die Chance, 
ihren Kindern eine interes-
sante Feriengestaltung zu 
ermöglichen.

Der Camppreis beträgt 
auch heuer 149 Euro. Darin 
enthalten sind die ganztä-

gige Betreuung der Kinder 
durch geschulte Trainerin-
nen (täglich von 8 Uhr - 17 
Uhr), die Verpflegung der 
Kinder mit einem warmen 
Mittagessen, Obst, Gemüse 
und Getränken sowie die 
Ausrüstung bestehend aus 
einem Trikot und einem Ball.

Bei Fragen kontaktieren Sie 
gerne den Organisator des 
Sportcamps:

Mag. Hans Jauk
+43 664 4101282

hans.jauk@gmx.at

Spiel & Sportcamp für Mädchen und Jungs von 5 bis 14 Jahren
vom 22. – 26. Juli 2024   •   Online-Anmeldung: www.selbst-bewusst-lernen.at

Die letzten Monate waren 
für unseren ein wahres 
Feuerwerk an sportlichen 
Aktivitäten und Neuheiten 
für unsere Mitglieder. Die 
Generalversammlung im 
Jänner, das neue Verein-
soutfit, ein spannender 
Keltenwanderungsausflug 
und das packende Tennis-
turnier der Vereinsmitglieder 

standen auf bereits auf dem 
Programm.

Beachvolleyballturnier 
20.07.2024: Sonne, Sand 
und Siege

Am 20. Juli 2024 findet im 
Arnfelser Schwimmbad, 
das mit Spannung erwar-
tete Beachvolleyballturnier 

statt. Sportbegeisterte und 
Zuschauer sind herzlich ein-
geladen, einen Tag voller 
sportlicher Höchstleistungen 
und sommerlicher Atmosphä-
re zu erleben. Beginnend 
um 9 Uhr werden die Teams 
auf dem Sandplatz um den 
Titel kämpfen. Neben span-
nenden Matches erwarten 
euch auch kühle Getränke 
und kulinarische Highlights.

Neues Gewand für die 
Vereinsmitglieder

Im Zuge der Generalver-
sammlung präsentierten 
die Vereinsmitglieder stolz 
ihre neuen Outfits. Die frisch 
designten Shirts und Hoodies 
stießen auf große Zustim-
mung. Die neue Kollektion 
wurde gemeinsam entworfen 
und besticht durch Gemüt-
lichkeit und stilvolles Design.

Keltenwanderungsausflug 
Großklein: Sport und 
Geschichte vereint

Die Keltenwanderung führte 
einige Mitglieder auf eine 
Reise durch die Zeit gepaart 
mit kulinarischen Highlights. 
Bei bestem Wetter erkun-
deten die Wanderer histo-
rische Stätten und erfuhren 
spannende Details über das 
Leben der Kelten in unserer 
Region.

Glöckerlturnier: Tennis in 
vollem Gange

Für einen großen Teil unserer 
Mitglieder haben wir Ende 
Mai ein Glöckerlturnier auf 
den Plätzen des TC Arnfels 
abgehalten. Neben span-
nenden Spielen wurde viel 
gelacht, gegessen und ge-
trunken. Es herrschte eine 
großartige Stimmung am 
und abseits des Platzes.

Fazit: Monate voller Sport 
und Gemeinschaft

Die letzten Monate haben 
gezeigt, dass der Verein nicht 
nur ein Ort für sportliche 
Betätigung, sondern auch 
für Gemeinschaft und Kultur 
ist. Die Mitglieder erlebten 
abwechslungsreiche und 
spannende Tage. Der Ver-
einsvorstand freut sich über 
die positive Resonanz und 
plant bereits die nächsten 
Events, die sicher genauso 
erfolgreich und unvergesslich 
werden.

Zahlreiche Aktivitäten und Neuheiten
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#visitsüdsteiermark

So, 8. September 2024
8.00 - 18.00 Uhr
Arnfels

38.
Kunsthandwerks-
und

Hobbykünstler
straße

www.suedsteiermark.com

mit Kulinarik, Livemusik und Kinderprogramm
Eintritt: freiwillige Spende
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Fußballturnier

Anfang März durften sich 
unsere Burschen und Mädels 
im Bezirk Leibnitz im Fußball 
messen. Das Bezirkshal-
lenfußballturnier wurde in 
unserer Nachbargemeinde 
St. Johann i.S. veranstaltet. 
Nach ein paar sehr nerven-
zerreißenden Spielen nahmen 
wir den vierten Platz stolz 
mit nach Hause.

Eröffnung des neuen 
Unternehmensgebäudes 
Lang

Ende April wurde das neue 
Unternehmensgebäude der 
Firma Lang eröffnet. Wir als 
Landjugend unterstützten 
dabei die Eröffnung des 
neuen Stützpunktes und 
halfen fleißig im Service und 
bei der Getränkeausgabe. 
Wir wünschen der Firma 
Lang weiterhin viel Erfolg!

Kennenlernnachmittag

Unsere neuen und jungen 
Mitglieder durften wir am 
28. April 2024 zu unserem 
alljährlich stattfindenden 
Kennenlernnachmittag 
einladen. Hierbei durften 
wir in diesem Jahr wieder 
einige neue Mitglieder in 
unserem Verein begrüßen, 
worauf wir sehr stolz sind! 
An diesem Nachmittag spiel-
ten wir auch einige lustige 
Gesellschaftsspiele, lernten 
uns besser kennen und 
sahen uns als Abschluss 

gemütlich während einer 
großen Pizzarunde  ein 
Fußballspiel an.

Treffen mit Bischof 
Krautwaschl

Am 25. April 2024 wurden 
die Vereinsobleute zu ei-
nem Empfang mit Bischof 
Krautwaschl eingeladen. 
Der Bischof erzählte einiges 
interessantes von seinem 
privaten Leben. Anschlie-
ßend durften jegliche Art 
von Fragen in einer großen 
Fragerunde gestellt werden. 
Zu guter Letzt wechselten wir 
persönlich ein paar Worte 
mit ihm. Es war uns eine 
große Freude! 

Spring Break Arnfels

Spring Break Arnfels, unse-
re Pfingstdisco, mit der wir 
jährlich wieder den Ort zum 
Beben bringen fand dieses 
Jahr am 19. Mai 2024 statt. 
Die Disco war auch im heu-
rigen Jahr wieder ein voller 
Erfolg! Heuer verköstigte uns 

der Kirchenwirt in Arnfels. 
Als DJ-Team trat RM-Disco 
mit: DJ Sanny, DJ Saam, DJ 
Mikes und DJ Pike auf. Die 
Halle wurde frühlingshaft 
dekoriert und auch an den 

tropischen Elementen fehlte 
es nicht im Geringsten. Wir 
alle sind sehr stolz auf unser 
Fest und freuen uns jetzt 
schon auf das restliche, 
sicherlich spannende, Jahr. 

Willkommen zu unserem bis jetzt spannenden Rückblick in diesem Jahr!
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AB NUR
€ 31,99

monatl.

GLASFASER- INTERNET
IP-TV
FESTNETZANSCHLUSS

Wählen Sie Ihren Flashnet-Tarif 
und bestellen Sie diesen jederzeit!
Bestellformular und Infos unter
oan.flashnet.at 

BESTELLUNGFlashnet - eine Marke der 
ASAK Kabelmedien GmbH
Feldgasse 1
A-4840 Vöcklabruck
+43 7672 30222
oan.flashnet.at
glasfaser@flashnet.at

GLASFASER-INTERNET

KEINE MINDESTVERTRAGSLAUFZEIT

KEINE SERVICEPAUSCHALE

KEINE TELEFONGEBÜHR

KEINE VERSTECKTEN KOSTEN

OPEN
ACCESS

ök
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Nach längerer Pause lud 
der ÖKB-Ortsverband Arn-
fels am 28. April 2024 zur 
Generalversammlung in 
der Grenzlandsportstätte 
Arnfels ein.

Obmann Karl Kaube be-
grüßte die Vertretung des 
Bezirksverbandes Bezirksob-
mannstellvertreter August 
Skoff, die Vertretung der 

Gemeinde Oberhaag und 
mit besonderer Freude viele 
langjährige Mitglieder.

Nach den Tätigkeitsberich-
ten des Obmanns und des 
Kassiers stellten die Kas-
senprüfer den Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes, 
dieser wurde einstimmig 
angenommen. Ein heraus-
ragender Tagesordnungs-

punkt war die Ehrung und 
Dekorierung der langjährigen 
Mitglieder. Für 25-jährige 
Mitgliedschaft erhielten 
sieben Kameraden die 
Urkunden und Medaillen, 
für 40-jährige Mitgliedschaft 
18 Kameraden und für 50 
Jahre Mitgliedschaft die 
Kameraden Karl Kaube, 
Rudolf Stroppa, Johann 
Mersnik sen., Josef Her-

mentin, Franz Nebel sen., 
Franz Schoberegger, Hel-
mut Insupp, Franz Robnik, 
Erich Legat sen., Friedrich 
Prassnik und Karl Loinig.

Unter dem Vorsitz von Be-
zirksobmannstellvertreter 
August Skoff wurde der neue 
Vorstand des Ortsverban-
des mittels Handzeichen 
einstimmig gewählt (siehe 
Infobox). 

Nach den Grußbotschaften 
und Ansprachen endete die 
Generalversammlung mit 
einem gemeinsamen Mit-
tagessen. Ganz besonders 
freut uns, dass wir mittlerweile 
Birgit Kronabitter als neues 
Mitglied gewinnen konnten. 
Sie wurde zur Schriftfüh-
rerstellvertreterin kooptiert. 

Generalversammlung mit Neuwahl

Neuer Vorstand
•	Obmann:	
Karl	Oswald

•	Obmannstellvertreter:	
Franz	Robnik	und	
Karl	Kaube

•	Schriftführerin:	
Renate	Gaisch

•	Kassier:	
Josef	Legat,

•	Kassierstellvertreter:	
Franz	Habisch

•	Kassenprüfer:	
Helmut	Resch	und	
Johann	Körbler
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Jahreshaupt-
versammlung
Am 24. Februar 
2024 fand unsere 
jährliche Jahres-
hauptversammlung 
im Haus der Musik 
statt und wir konnten 
auf ein erfolgreiches 
und ereignisreiches 
Jahr zurückblicken. 
Bei der Jahreshaupt-
versammlung wur-
den das 15-jährige 
Ehrenabzeichen in 
Silber an Johannes 
de Crinis sowie das 
40-jährige Ehrenab-
zeichen in Gold an 
Wolfgang Hartinger 
verliehen. Weiters 
wurden die Musi-
ker mit den meisten 
Probenbesuchen 
geehrt. Danach folg-
te ein gemütlicher 
Ausklang im Haus 
der Musik.

Kirchliche 
Veranstaltungen
Mit der Heiligen 
Erstkommunion und 
dem Florianisonntag 
haben wir wieder 
zwei von unseren 
alljährlichen kirch-
lichen Veranstal-
tungen musikalisch 
umrahmt.

Jungmusiker-
leistungsabzeichen
Im Mai haben nach-
stehende Jungmu-
siker die Prüfung 
des Leistungsab-
zeichens in Bronze 
beziehungsweise 
Silber erfolgreich 
abgelegt:
•	Julia	Körbler	in	
Bronze	(Schlagwerk)

•	Paul	Lederhaas	in	
Bronze	(Saxophon

•	Lukas	Lederhaas	in	
Silber	(Schlagwerk)

•	Lion	Michelitsch	in	
Silber	(Schlagwerk)

Die Arnfelser Schlossspie-
le feiern in diesem Jahr ihr 
60-jähriges Bestehen und 
eröffnen das Jubiläumsjahr 
im November mit der Pre-
miere des Zwei-Personen-
Weihnachtsmärchens „Josef 
und Maria“ von Peter Turrini. 
Dieses Werk zählt zu den 
erfolgreichsten des österrei-
chischen Autors und wird im 
Zuge des Jubiläumsjahres 
als erster Höhepunkt auf die 
Bühne gebracht. Im Jänner 
2025 wird "An der Arche um 
Acht" von Ulrich Hub und 
Musik von Robert Persché 
aufgeführt, und im Herbst 
wird das Jubiläumsjahr mit 
einer Überraschungskomödie 
abgerundet.

Nach zwölf erfolgreichen 
Jahren mit vielen großartigen 
Theaterproduktionen, Kinder-
musicals, Veranstaltungen, 
Lesungen, Konzerten und 
dem Höhepunkt im letzten 
Jahr, der Großveranstaltung 
„Die Kernölamazonen“, hat 
unsere langjährige Obfrau 
Claudia de Crinis ihr Amt 
an die nächste Generation 
weitergegeben.

Als neuer Obmann hat sich 
Michael Körbler zur Verfü-
gung gestellt. Im Namen des 
gesamten Vereins danken 
wir Claudia de Crinis von 
ganzem Herzen für ihr un-
ermüdliches Engagement 
in den letzten Jahren! „Du 
hast den Verein getragen 
und geformt. Vielen Dank für 
alles was du für den Verein 
geleistet hast.“

Als neuer Obmann der Arnfel-
ser Schlossspiele ist Michael 
Körblers Vision, den Verein 
als lebendiges Zentrum für 
Kultur und Gemeinschaft 
weiterzuentwickeln. Denn 
Theater ist mehr als nur 
Unterhaltung: es ist ein 
kraftvolles Werkzeug, das 
Menschen unterschiedlichster 
Herkunft zusammenbringen 
und Dialoge eröffnen kann. 
Er möchte mit den Auffüh-
rungen nicht nur unterhalten, 
sondern auch inspirieren und 
zum Nachdenken anregen.

Das Theater soll für alle 
offen stehen unabhängig 
vom Alter, der Herkunft oder 
der Erfahrung. Es soll ein 
Ort geschaffen werden, wo 
jeder er selbst sein kann. 
Mit neuen Formaten und 
Programmen möchte der 
Verein ein breites Publikum 
ansprechen und die Freude 
am Theaterspielen teilen. 

Der Verein hat sich in den 
60 Jahren kontinuierlich 
weiterentwickelt und setzt 
in Zukunft wieder vermehrt 
auf die Kinder- und Jugend-

arbeit. Junge Menschen sind 
nicht nur das Publikum von 
morgen, sondern auch die 
Kreativen, die die Zukunft 
der darstellenden Kunst, des 
Schauspiels, formen und 
aktiv mitgestalten. Wir wollen 
jungen Menschen die Bühne 
öffnen und sie einladen, in 
Theaterworkshops eigene 
Produktionen zu erarbeiten 
und anschließend zur Auf-
führung zu bringen. 

Wir freuen uns auf eine er-
folgreiche neue Theatersai-
son, auf ein Jubiläumsjahr 
mit vielen schönen Premieren 
und vor allem freuen wir uns 
auf euch – unser Publikum! 

Am 21. April 2024 fand 
unsere Konzertwertung 
in Hausmannstätten statt. 
Mit dem Pflichtstück „The 
Last Flight“, dem Selbst-
wahlstück „Lord of Seven 
Seas“ und dem Choral 
„River City“ traten wir in 
der Leistungsstufe C an. 
Nach intensiver Probenarbeit 

konnten wir diese Stücke vor 
den Wertungsrichtern zum 
Besten geben und erreichten 
eine Punktezahl von 90,77. 
Wir bedanken uns recht 
herzlich bei unserem Ka-
pellmeister Karl Miheu für 
die intensive Probenarbeit 
und hervorragende musi-
kalische Leitung.

Im März durften wir unsere 
Katharina und Andreas de 
Crinis zum 30. Geburtstag 
recht herzlich gratulieren. 
Weiters feierte Jasmin 
Hartinger am 14. April ih-
ren 20. Geburtstag, wo wir 
ein Ständchen anspielen 
durften. Gleich eine Woche 
darauf gratulierten wir And-
reas Haindl zu seinem 40. 
Geburtstag. Im Mai haben 
wir Simone Lederhaas zum 

40. Geburts-
tag ebenfalls 
musikalische 
Glückwünsche 
überbracht. Zu 
guter Letzt 
durften wir bei 
den Aufbauar-
beiten unseres 
Fetzenmarktes 
unseren Luis 
zu seinem 70er 
gratulieren.

Einweihung
Eine Woche darauf haben wir 
die Einweihung des neuen 
Firmengeländes „Elektro 
Lang“ musikalisch umrahmt. 
Wir wünschen der Firma 
Elektro Lang in ihrem neuen 
Gebäude viel Erfolg und 
alles Gute.

Am 9. März 2024 nahm 
unser Jungposaunist Ale-
xander Lederhaas mit vier 
weiteren Musikern aus zwei 
anderen Musikvereinen beim 
Bezirkswettbewerb „BIG 
GIG“ teil. Sie erreichten in 
der Leistungsstufe A den 
ersten Preis und durften 
sodann am 26. Mai 2024 
am Landeswettbewerb in 
Bruck an der Mur teilnehmen. 
Auch hier haben die fünf 
Musiker den ersten Preis 
erspielt. 

Unser Nachwuchshornist 
Jakob Skazedonig hat mit 
zwei Jungmusikern aus St. 
Johann im Saggautal am 
15. März diesen Jahres bei 
Prima la Musica teilgenom-
men und den ersten Preis 
mit Auszeichnung erreicht.

Wir gratulieren unseren 
Jungmusikern recht herzlich 
zu den ausgezeichneten 
Ergebnissen, wir sind sehr 
stolz auf sie und ihre Leis-
tungen!

Konzertwertung

Es gab einiges zu feiern: Geburtstage der letzten Monate

Unsere Youngstars

60-jähriges Bestehen

Schauspieler gesucht:
Wir würden uns sehr über neue begeisterte 

Schauspieler freuen!
Meldet euch unter: arnfelser-schlossspiele@gmx.at – wir 
laden zu einem gemeinsamen Termin und zu einem 
gemütlichen Kennenlernen ein.
Alle Informationen rund um das Programm finden Sie auf: 
www.arnfelser-schlossspiele.com

Michael Körbler
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Voraussetzung: 

ärztl. Transportschein

Viel Grund zur Freude 
hatten unsere Damen im 
heurigen Wintercup in Rosi 
Rojkos Tennishalle. Wurden 
die Siegerinnen im Vorjahr 
noch durch eine Liga mit 
Hin- und Rückrunde ermit-
telt, setzten sich die Damen 
Mitte April in einem direkten 
Duell mit den Nachbarin-
nen aus Leutschach durch, 
und konnten so den Titel 

erfolgreich verteidigen. Die 
Tatsache, dass lediglich ein 
Single im gesamten Bewerb 
verloren wurde, unterstreicht 
die mannschaftliche Stärke 
und Kompaktheit.

Unsere Jugend darf sich 
am Ende des Wintercups 
über einen tollen zweiten 
Platz freuen. Mit lediglich 
einer Niederlage, gegen 

den späteren Sieger aus 
St. Johann, darf man auch 
hier von einem riesigen Erfolg 
sprechen.

Komplett ohne Niederla-
ge blieben die Herren im 
heurigen Winter, allerdings 
ging sich durch zahlreiche 
Unentschieden und knap-
pe Siege am Ende nur der 
siebente Platz im Gesamt-
ergebnis aus.

Die frühsommerlichen 
Temperaturen liesen es zu, 
dass wir unsere Plätze heuer 
bereits Anfang April fertig 
hergerichtet haben und wir 
erfolgreich und mit viel Ener-
gie in die Sandplatzsaison 
starten konnten. Bei einem 

gemeinsamen Frühstück am 
Platz sind die ersten Ball-
wechsel gespielt worden, 
es wurde gefachsimpelt 
und vor allem viel gelacht.

Der Termin für den Kin-
derkurs ist bereits fixiert, 
dieser wird von 26. bis 30. 
August stattfinden. Anmel-
dungen sind ab sofort bei 
Birgit Schigan oder Walter 
Hopfgartner möglich.

In diesem Sinne wünsche 
ich allen Tennisbegeisterten, 
Unterstützern und Lesern 
dieser Zeilen einen schönen 
und erholsamen Sommer.
Mit sportlichen Grüßen und 
g’fordert

Euer TC Arnfels

Erfolgreiche Titelverteidigung
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Im Rahmen eines Treffens 
der Arnfelser Senioren fand 
im Gasthaus Moosmann/
Pachernigg eine Ehrung für 
den Seniorenobmann a.D. 
Kommerzialrat Hermann 
Steinwender statt.

Als Ehrengäste wohnten 
dieser Veranstaltung der Lan-
desobmann des Senioren-
bundes Ernest Schwindsackl 
sowie der Bezirksobmann 
des Seniorenbundes Manfred 
Haider bei.

In einer Rückschau auf die 
Jahre der Obmannschaft 
von Hermann Steinwender 
wurde von Obmann Hirsch 
sein Engagement und sein 
unermüdlicher Einsatz für den 
Seniorenverein gewürdigt.

Es folgten Ansprachen des 
Bezirksobmannes und des 
Landesobmannes, die alle 

Steinwenders Verdienste 
hervorhoben und ihm für 
seine langjährige Arbeit 
dankten.

Nach der feierlichen Über-
reichung der Urkunde für die 

Ehrenobmannschaft , einer 
Ehrennadel mit Urkunde 
sowie einer Glastrophäe 
ergriff Steinwender das 
Wort, bedankte sich herz-
lich bei allen Anwesenden 
und Ehrengästen und lud 

zu einem Glas Wein ein. 
Er betonte, dass er dem 
Seniorenverein weiterhin als 
treues Mitglied verbunden 
bleibt und sich auch zukünftig 
aktiv einbringen wird. Die 
Feierlichkeiten setzten sich 
in einer geselligen Runde 
noch ein paar Stunden fort.

Obmann Robert Hirsch 

Am 8. Juni fand das monat-
liche Treffen der Senioren 
Arnfels im Gasthof Moos-
mann/Pachernegg statt. Im 
Rahmen dieses Treffens hielt 
der Kardiologe Dr. Harald 
Brunner einen Vortrag über 
gesund bleiben im Alter. 
Seine Hauptthemen waren 
Ernährung und Bewegung, 
richtige Verhaltensweisen 

bei Bluthochdruck, hohen 
Cholesterin und der vernünf-
tige Umgang mit Alkohol 
und Nikotin.
Insgesamt war der Vortrag 
sehr informativ und kam bei 
den Anwesenden sehr gut 
an. Bei einem guten Glas 
Wein ließen die Arnfelser 
Senioren den Nachmittag 
gemütlich ausklingen.

Unser erster Ausflug in 
diesem Jahr führte uns am 
18. April in unser südliches 
Nachbarland Slowenien, wo 
wir zwei Ziele ansteuerten. 
Abfahrt war um 7:30 Uhr, 
das erste Ziel war die wün-
derschöne Stadt Pettau an 
der Drau, die ja die älteste 
Stadt Sloweniens ist. Um 9 
Uhr hatten wir eine einein-
halbstündige Stadtführung, 
bei der uns die Geschichte 
der Stadt erklärt wurde. 

Dabei erfuhren wir unter 
anderem, dass Pettau eine 
bedeutende römische Stadt 
(röm. Petovia) war. Nach der 
Stadtführung hatten wir noch 
Zeit zur freien Verfügung. 
Einige von unserer Gruppe 
gingen spazieren, andere 
suchten sich einen Platz in 
einem Kaffeehaus und die 
Sportlichen wanderten auf 
den Burghügel zum Schloss 
Pettau, um das Schloss zu 
bestaunen und die wun-

derbare Aussicht von dort 
oben zu genießen. Danach 
konsumierten wir das Mit-
tagessen in Tonis Gasthaus 
(Gostišče Pri Tonetu).

Um etwa 14 Uhr fuhren wir 
weiter zu unserem zweiten 
Ziel, nämlich in das wunder-
schöne Weinbaugebiet von 
Jeruzalem. Dort besuchten 
wir den Weinbaubetrieb 
Puklavec Family Wines. Im 
Winzerhaus Malek genossen 

wir eine Weinverkostung 
mit Jause. Während der 
Verkostung wurde uns ei-
niges über die Weine und 
den Weinbaubetrieb erklärt. 
Nach der Verkostung konn-
ten wir uns noch gemütlich 
zusammensetzen und wei-
tere Weine verkosten und 
auch einkaufen. Um etwa 
16:30 Uhr traten wir dann 
die Heimreise  mit vielen 
schönen Eindrücken aus 
dieser Region an.

#immerbesserbauen
#buildingeverbetter
in Arnfels

Swietelsky AG
Niederlassung Steiermark Tiefbau
GBL Groß St. Florian
Florianiring 3. 8522 Groß St. Florian, AT
swietelsky.com

Ehrung von Obmann a.D. Hermann Steinwender

Tagesausflug nach Pettau und Jeruzalem

Vortrag von Dr.Brunner-Komminoth



Liebe Bürgerinnen und Bürger in Arnfels,

der Glasfaser-Ausbau in Ihrer Gemeinde schreitet wie geplant zügig voran! Ein wichtiger 
Schritt dafür wurde auch bereits Ende Mai gemacht: Die technische Ortszentrale in der 
Gemeinde, der sogenannte PoP („Point of Presence“), wurde errichtet. Von diesem Verteiler 
werden im Rahmen der Tiefbauarbeiten die Glasfaser-Leitungen zu den Haushalten verlegt.

Glasfaser-Messe in Ihrer Gemeinde
Damit Sie Ihren ultraschnellen Glasfaser-Internet-Anschluss zukünftig auch nutzen können, 
benötigen Sie einen passenden Internettarif. Das  Glasfasernetz ist offen für alle 
Internet-Anbieter. So haben unsere Kundinnen und Kunden die Möglichkeit, Ihren bevor-
zugten Anbieter und den passenden Tarif frei zu wählen. Egal ob Internet, TV oder  
Telefonie – bei unseren Partnern finden Sie das beste Tarifangebot für Ihre Bedürfnisse.

Damit Sie einige unserer Internet-Anbieter auch persönlich kennenlernen und sich  
im Detail über Tarife sowie Sonderangebote informieren und beraten lassen können,  
laden wir Sie zur Glasfaser-Messe in Arnfels ein:

 Donnerstag, 4. Juli 2024, 16 – 20 Uhr

 Markthalle Arnfels, Franz-Eckrieder-Straße 192, 8454 Arnfels

Freundliche Grüße 
Ihr Team der Österreichischen Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft

Kostenlose  öGIG Serviceline  0800/202 700  werktags, von
9 – 16 Uhr 

Mit dem Tariffinder können Sie alle Angebote unserer Internet-Anbieter online vergleichen  
und den für Sie passenden Tarif einfach und schnell finden. Alle Infos finden Sie unter  
www.oefiber.at/tariffinder.

Einladung zur Glasfaser-Messe  
in Arnfels

Alle Spätentschlossenen können  
sich noch für kurze Zeit ihren  
Glasfaser-Anschluss zum Aktionspreis 
von € 299 sichern. Entweder bequem 
online unter www.oefiber.at/arnfels 
oder bei ihrem persönlichen Berater  
vor Ort:

Manuel Schmuck

   0664/886 954 57
    manuel.schmuck@oegig.at


